
Liebe Mitglieder des TSV Fichte Hagen, liebe Mitglieder des Förderringes,
verehrte Freunde und Gönner unseres Traditionsvereines,
im 145. Jahr unseres Traditionsvereins haben wir mit einer einfachen, aber trotzdem gelungenen
Jubiläumsveranstaltung unseren TSV Fichte der Öffentlichkeit präsentiert. Allen die daran mit-
gewirkt haben und Allen, die an den drei Tagen auf der Wörthstraße waren, gebührt unser Dank.
Schon jetzt freuen wir uns auf unser großes 150 Jahre Fest im Jahre 2013, ich hoffe wir sehen
uns dann alle wieder. Nur noch ganz wenige Jubiläumsuhren sind bei mir noch käuflich zu er-
werben. Die nächste Uhr dann erst im Jahre 2013.
Im Lotto-Vereinsspiel haben wir bis jetzt eine Gesamteinnahme von über 6200 Euro erhalten.
Leider ist eine weitere Steigerung der Teilnehmerzahl nicht möglich, da das geänderte Lottoge-
setz dieses nicht mehr zulässt. Die eingehenden Zuschüsse an unseren Verein setzen wir in die-
sem und im nächsten Jahr für unseren Internetauftritt ein.
Bei unserem jetzt von der SIHK mit dem 3. Platz von 41 Mitbewerbern prämierten Internetauftritt
unter www.fichte-hagen.de, haben wir weiterhin viel Schaffenskraft investiert. Die Zeit ohne un-
seren Internetauftritt –seit 2000 sind wir online- kann ich mir ehrlich gesagt nicht mehr vorstel-
len.Schauen Sie doch selbst einmal im Internet vorbei.Wir sind gemeinsam mit unseren weiterhin
einsatzfreudigen Webmastern, Manuel Schölling und Roland Schuster, sicher im Online – An-
gebot im Hagener Sport deutlich führend. Es dürfte eigentlich keine Frage online offenbleiben.
Die Abteilungen sind auch hier in der Bringpflicht, ohne sie ist die unbedingt erforderliche Ak-
tualität nicht zu erreichen. Und hier sind sicherlich noch weitere Steigerungen möglich.
Gerne berichte ich über die weiteren Erfolge unserer Herzsportgruppe, die fast komplett ausge-
bucht ist, über die Aktivitäten der Damenmannschaften im Fußball und im Basketball, die Versu-
che einer Bowlegruppe am Struckenberg, aber auch über den weiterhin kräftigen Aufschwung
bei den jungen Leichtathleten. Etwas, was wir lange nicht gekannt haben, passiert in diesen Wo-
chen mit unserer 1. Fußballmannschaft. Wir kämpfen um den Abstieg. Noch im letzten Jahr ha-
ben wir vom Aufstieg in die Landesliga geträumt und jetzt das. Da müssen wir jetzt durch. Besucht
doch die Heimspiele unserer Mannschaften, egal ob Fußball, Basketball oder alle anderen Sport-
arten. Unsere Sportler und Sportlerinnen haben es verdient.
Auch ernsthafte Rücktrittsabsichten teilweise jahrelang tätiger Abteilungsvorstände machen uns
Kopfzerbrechen. Was wäre der TSV Fichte Hagen ohne Euch. Wir können nur an alle Abteilun-
gen appellieren, den irgendwann sicherlich fälligen Generationenwechsel rechtzeitig vorzube-
reiten und zu planen. Ein übereiltes weg aus der Verantwortung kann keine Lösung für den
Bestand eines Vereins oder einer Abteilung sein.
Auch in diesem Jahr sind wieder einige Bandenwerbungen verloren gegangen. Uns interessiert
dabei nicht warum, ob Geschäftsaufgabe, Pleite oder sonstige Gründe. Das Geld fehlt bei uns
letzten Endes in der Kasse. Umso löblicher ist z.B. das Bemühen einzelner Mitglieder, diesen
Umständen entgegen zu treten und neue Sponsoren uns zuzuführen.
Unser Stammtisch – Frühschoppen für alle Vereinsmitglieder, Mandatsträger, Förderringmitglie-
der und aber auch gerne für Gäste und Nachbarn, braucht weiterhin mehr Zuspruch: Jeweils am
1. Samstag in den ungeraden Monaten ab 11.00 Uhr im Vereinsheim Wörthstraße und an jedem
1. Samstag in den geraden Monaten ab 11.00 Uhr im Vereinsheim Struckenberg ist wirklich je-
der Gast herzlich willkommen. Natürlich sind auch alle Besuche während der normalen Öff-
nungszeiten für unser Vereinsleben genauso wichtig. Der nächste Stammtischfrühschoppen im
Vereinsheim Struckenberg findet am 06.12.2008 ab 11.00 Uhr statt.
Große Fortschritte hat unser Formular- und Vordruckwesen in diesem Jahr gemacht. Alles ist im
Internet unter Mitgliedschaft online verfügbar. Auch hier sind wir sicherlich als in Hagen führend
anzusehen. Nutzt bitte diesen Service besonders als Mandatsträger in den Abteilungsvorstän-
den.
Gerade in diesen Vorweihnachtstagen haben wir unseren Darlehensvertrag für den Kunstrasen-
platz mit der Commerzbank bis in das Jahr 2015 verlängern können und das bei deutlich bes-
seren Zinskonditionen. Nach Ablauf dieser Zeit ist der Platz dann voll finanziert und es bleibt
wieder deutlich mehr Geld für unsere eigentliche Aufgabe, einem soliden Sportangebot, zur Ver-
fügung.
Besonders möchte ich auch auf das traditionelle Weihnachts-Hallenfußballturnier am 2. Weih-
nachtstag in der Sporthalle Mittelstadt hinweisen. Kommen Sie doch einfach mal vorbei, viel-
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Der DACHDECKERMEISTER in Ihrer Nähe
flexibel, hilfsbereit, zuverlässig

Helmut Becker
Fachleiter für Dach-, Wand- und Abdichtungstechnik

Selbecker Str. 165 · 58091 Hagen
Tel.: 7 29 49 • Fax: 7 15 92

Ausführung sämtlicher Dachdeckerarbeiten

� Flachdachabdichtungen � Bauklempnerei
� Fassadenverkleidungen � Reparaturdienst
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leicht auch nur auf einen Kaffee mit selbstgebackenem Kuchen. Aber auch der sportliche Be-
reich ist an diesem Tage nicht zu verachten. Drücken Sie unseren Teams dabei die Daumen.
Auch in diesem Jahr möchte ich bei allen ehrenamtlich tätigen Mitgliedern und Freunden unse-
res Traditionsvereins Danke sagen.
Ich denke hier zunächst an unsere Übungsleiter, allen Abteilungsvorständen, den Hauptvor-
standsmitgliedern, unseren rührigen Platzwarten sowie unseren Vereinsheimpächtern, für den
auch im Jahre 2008 geleisteten Einsatz zum Wohle und zur weiteren Entwicklung unseres Ver-
eins.Natürlich möchte ich auch unseren Förderring, unsere Förderer und Gönner, aber auch die
vielen großen und kleinen Sponsoren nicht vergessen. Ihnen allen ein herzliches Dankeschön.
Bitte helfen Sie uns auch in den kommenden Jahren im Rahmen Ihrer jeweiligen Möglichkeiten.
Wir können gerade bei angespannter Kassenlage nicht auf ihre Hilfe und Unterstützung ver-
zichten.
Weihnachten ist immer auch eine Einladung zum Nachdenken über das, was für uns persönlich
wirklich wichtig ist. Zum bevorstehenden Weihnachtsfest und dem folgenden Jahreswechsel
möchte ich mich zunächst bei allen Mitgliedern und Freunden für die Treue und das Vertrauen
bedanken, welches Ihr dem TSV Fichte Hagen entgegengebracht habt.
Wir sollten uns so manches Mal die Frage stellen, warum wir unsere Mitmenschen immer so weit
weg suchen? Denn der Mitmensch, der unsere Verbundenheit sucht oder unsere Hilfe benötigt,
lebt nicht irgendwo, sondern hier unter uns. Mitmensch, das ist der Mann, die Frau in unserer al-
lernächsten Nähe. Das ist auch das Kind, das Wärme und Geborgenheit sucht und braucht, das
ist der Kollege, der vielleicht keine Arbeit mehr hat und an den dann jetzt schon keiner mehr denkt.
Das ist auch der Kranke und Alte von nebenan, der schon lange nicht mehr aus der Wohnung
kommt und uns nicht mehr sieht und aus den Augen verliert.
Vielleicht sollten wir uns auch für das Neue Jahr 2009 vornehmen, doch mehr auf unsere Mit-
menschen zuzugehen, denn auch wir können jederzeit und ganz schnell in die Situation gera-
ten, in der wir selbst auf Hilfe und Unterstützung unserer Mitmenschen angewiesen sind.In diesem
Sinne wünsche ich Ihnen, Ihren Familien und allen Bürgerinnen und Bürgern unserer Stadtteile
Eilpe, Delstern und Selbecke sowie unserer Heimatstadt Hagen eine besinnliche und zufriede-
ne, aber auch durchaus fröhliche Weihnachtszeit und ein mitmenschliches Jahr 2009. Bleiben
Sie gesund und haben Sie Mut zu Neuem. Mit herzlichen und vorweihnachtlichen Grüßen

Euer und Ihr Reinhard Flormann

Volle Vereinskasse? Ein Traum? Jetzt nicht mehr!
Liebe Vereinsmitglieder und liebe Freunde,
das Geld wird immer knapper - Zuschüsse fließen nur spärlich bis gar nicht - trotzdem stei-
gen unsere Kosten. Die Folgen bekommt jeder von uns täglich zu spüren. Wir haben jetzt ei-
ne Möglichkeit geschaffen, unsere Vereinskasse zu füllen, ohne Kosten, ohne Risiko.
Kauft Ihr auch ab und zu im Internet? Wir alle haben bestimmte Konsumbedürfnisse, die
wir jeden Tag decken müssen: Lebensmittel, Medikamente, Drogeriewaren, Kosmetik, Klei-
dung, Schuhe, Sportartikel, Autoersatzteile, Urlaubs- und Geschäftsreisen u.a. Ihr findet auf
unserer Homepage oben rechts unseren vereinseigenen Onlineshop. Hier sind über 650
namhafte Anbieter (z.B. Karstadt, Rossmann, S. Oliver, Sport Scheck, Travelscout24, Otto,
Douglas u.a.) mit über 5 Mio. Artikel vertreten. Für jedes über den Shop gekaufte Produkt er-
hält unser Verein vom jeweiligen Anbieter ein kleines Sponsorengeld. Die Einkäufe gesche-
hen absolut anonym d.h., niemand erfährt WER eingekauft hat und WAS eingekauft
wurde. Das Herzstück jedes Vereins sind wir "Die Mitglieder". Jeder einzelne von Euch kann
etwas für unseren Verein tun - damit auch das Vereinsleben wieder etwas lebendiger wird.
Zum Schluss noch eine Bitte: Damit wir Euch laufend über Sonderangebote, Rabattaktio-
nen, Schnäppchen oder Sonstiges informieren können, registriert Euch bitte in unserem Shop.
Nur so bekommt Ihr regelmäßig unseren Newsletter mit allen Neuigkeiten.Vielleicht findet Ihr
darin schon Euren nächsten "Herbst"-Urlaub, neue Winterreifen oder tolle Geschenke für das
nahende Weihnachtsfest! Vielen Dank und freundliche Grüße

Euer TSV Fichte Hagen 186 e.V.



Olaf Schmidt
- Rechtsanwalt -

Kurfürstenstr. 4 Bürozeit:
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Tel.: 02331-7 21 00 Mi 8.30 - 12.00 Uhr
Fax: 02331-7 22 83 Sprechstunde: Nur nach Vereinbarung
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Rückblick: Am 10.9.2008 starteten die Senioren des TSV Fichte Hagen zu einer Ganztagsfahrt
zur Landesgartenschau nach Rietberg. Pünktlich um 9.30 Uhr ging die Fahrt mit dem vollbe-
setzten Bus los. In Rietberg erwartete uns ein Führer, der uns in 1,5 Stunden über das Gelände
der Landesgartenschau führte. Das Wetter spielte im Verlauf der Besichtigung mit, wir kamen
trocken zum Mittagessen im Festzelt an. Nach dem wir uns gestärkt hatten, sind wir kurz ent-
schlossen, mit dem Bus in die Altstadt von Rietberg gefahren. Die Altstadt mit ihren wunder-
schönen Fachwerkbauten ist schon alleine eine Reise wert.Nach der Besichtigung haben wir uns,
in Gruppen aufgelöst, in den Straßencafes der Altstadt noch gestärkt, bevor wir  am späten Nach-
mittag die Heimreise angetreten haben. Im Bus hat dann unser Spezialist für Süßigkeiten, Her-
bert, wieder allerlei verteilt. Leider hat der gute Busfahrer nicht mit dem Durst der Senioren
gerechnet, bei einer Pinkelpause auf der Raststätte musste er erst mal für  Bier-Nachschub sor-
gen. Wohlbehalten sind wir dann gegen Abend wieder nach einem schönen Tag in Eilpe gelan-
det.

Aktuell: Die Seniorenweihnachtsfeier 2008 findet  am 12.12. wieder im Gemeindesaal  der Evan-
gelischen Kirche in der Welle statt. Einlass ist um 14.15 Uhr, Beginn um 15.00 Uhr. Alle in Frage
kommenden Senioren des TSV Fichte und des Förderrings sind schriftlich benachrichtigt worden,
wer sich noch nicht angemeldet hat, bitte dies bei Regina Gutschank, Telefon 02331/301501, un-
bedingt machen.Unkostenbeitrag Mitglieder: 12 Euro, Nichtmitglieder: 15 Euro.Den Hauptteil des
Programms bestreitet der Alleinunterhalter Thomas Weber, der uns vor 2 Jahren mit seinem Kön-
nen schon begeistert hat. Der Hasper Kinder- und Jugendchor und andere Beiträge werden das
Programm auflockern. Gegen 17.15 Uhr wird wieder, wie schon Tradition, eine Abendbrotzeit von
unserem Metzger Uwe Kaul gereicht. Um 19.00 Uhr ist das offizielle Ende der Seniorenweih-
nachtsfeier.

Vorschau: Für das Jahr 2009 haben wir 2 Fahrten geplant. Im Mai wollen wir wieder eine Boots-
fahrt auf dem Biggesee machen.
Der Knüller aber ist für September geplant. Mit einer Ganztagesfahrt wollen wir die Meyer-Werft
in Papenburg besichtigen. Hier werden die großen Kreuzfahrtschiffe gebaut und bei der Besich-
tigung kann man alle Baufortschritte sehen. Alle die schon einmal da waren, sind begeistert und
würden sofort noch mal hinfahren. Nähere Einzelheiten zu den Fahrten 2009 in den nächsten
Vereinsmitteilungen. Dieter Zoernack  

Seniorenveranstaltung

Auch in diesem Jahr tut sich das Problem auf, dass der Abgabetermin für den Bericht in den
Fichte news, das Erscheinen der Vereinsnachrichten und das Ereignis, zu dem ich gerne einla-
den und berichten möchte, zeitlich nicht auf einen Nenner zu bringen sind. Am 14.11.2008 wird
nun das Skatturnier des Förderringes stattfinden, da sind die Fichte news noch nicht gedruckt
und zugestellt. Gleichwohl soll hier von dem Skatturnier des Förderrings die rede sein, da dieses
nunmehr zum 40. Mal veranstaltet wird. Das bedeutet, dass wir nun schon 20 Jahre lang ohne
Unterbrechung jeweils zu Ostern und Weihnachten dieses Spezialangebot des Förderringes
wahrgenommen haben. Das kann sich wirklich sehen lassen!

Es wird noch darauf hingewiesen, dass die Weihnachtsfeier des Förderrings
am Montag, 15.12. 2008, im Hotel Schmidt stattfindet. (Beginn 19 Uhr)

Unser Sportwart Bodo Reimann wird – so viel an dieser Stelle schon verraten – erfreulich viele
Urkunden für das Sportabzeichen verteilen können. Da ist ein zahlreiches Erscheinen unserer
Mitglieder sehr wünschenswert.Allen Mitgliedern und Freunden des Förderrings und deren Fa-
milien ein frohes, gesegnetes Weihnachtsfest, einen guten Übergang in das neue Jahr und vor
allem viel Gesundheit. Dieter Seeger
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Aufgeregt und gut vorbereitet kam ich am 14. Oktober 2008 gegen 16.30 Uhr an der Turnhalle
Franzstraße an, wo ich die erste Stunde meines Tanz-Kurses abhalten wollte. Zunächst füllte
sich der Platz vor der Halle nur spärlich, doch mit einem Mal standen 45! Mädchen im Alter von
10 bis 15 Jahren vor der Tür. Als ich nun in der Halle stand und darauf wartete anfangen zu kön-
nen, wurde mir bewusst, wie viel 45 Mädchen sind. Gerade eben schaffte es jede ein wenig Platz
zum Tanzen zu haben, bei mehr Personen hätten wir die Halle wechseln müssen. 1 Stunde lang
studierten wir einen Teil einer Choreografie ein. Am Ende, als alle Mädels die Halle verlassen
hatten, packte ich geschafft, heiser, aber vollkommen zufrieden meine Sachen. Ich hoffte, dass
mir nach diesem ersten Probetraining für den Rest des Kurses wenigstens 15 bis 20 Mädchen
bleiben.Eine Woche später war wieder Training. Wider aller Erwartungen kamen erneut fast 30
Mädchen. Damit hatte ich nicht gerechnet!... Aber ich war glücklich, mein Training scheint zu ge-
fallen. Nun hoffe ich, dass der Kurs bei dieser Teilnehmerzahl bleibt und wir es schaffen, ge-
meinsam eine schöne Choreografie auf die Beine zu stellen.Vielleicht gibt es am Ende des Kurses
ja die Möglichkeit, zu einem Auftritt zu kommen. Und wer weiß, vielleicht gibt es ja schon bald ei-
nen weiteren Kurs. Karen Gutschank

Mit kleiner Besetzung traten wir beim diesjährigen Schülerturnfest in Ennepetal an. Bei strah-
lendem Sonnenschein und auf einer nagelneuen Sportanlage erzielten unsere Turnerinnen und
Turner wieder gute Plätze. Inga Gutschank erturnte sich in ihrem letzten Wettkampf bei einem
Kinderturnfest (bis 14 Jahre) noch einmal einen hervorragenden 3. Platz im Gerätedreikampf.
Ebenfalls super war Yasin Öztürk in seiner Altersklasse im leichtathletischen Dreikampf: Schon
zum zweiten Mal in Folge belegte er den Goldplatz.
Allen Teilnehmern und Teilnehmerinnen: herzlichen Glückwunsch! Ulrike Schmidt

In der Montag-Fitness-Gruppe für Damen, die sich in der Turnhalle der Selbecker Str.55 von 20.30
Uhr bis 21.30 Uhr trifft, findet ausnahmsweise am 24.11.08 kein Training statt. Wir treffen uns
aber trotzdem: Um 18.30 Uhr vor der Turnhalle, von wo aus wir zu Fuß zum Rosengarten gehen
oder um 19.00 Uhr direkt im Restaurant.
An den anderen Montagen findet das Training statt – ein Fitness-Mix, bestehend aus einem Auf-
wärm- und Ausdauerteil, einem Teil mit Kräftigungsübungen für Bauch-, Rücken-, Arm-, Bein- und
Pomuskulatur sowie Dehn- und Entspannungsübungen zwischendurch und am Ende, alles mit
Musik. Interessierte jeden Alters sind herzlich willkommen. Claudia Hinz

Wenn jemand eine Reise tut, dann kann er was erzählen! Riesen Gaudi in der Willi Weyer
Sportschule in Hachen vom 15. - 17.10.2008
" Gymnastik und Tanz Sport für Ältere " unter der Leitung von Heide Zyche. Seit einigen Jahren
haben sich unsere mehrtägigen Freizeitfahrten innerhalb unserer Gymnastikgruppen " Sport für
Ältere " etabliert. Die Freude war groß, als es hieß, wir gehen mal wieder auf Tour, und zwar in
die nähere Umgebung unseres Sauerlandes. Was ist naheliegender als sich als Zielort die Willi
Weyer Sportschule in Hachen auszusuchen. Freie Termine gab es nicht mehr viele. So waren wir
mit den drei Tagen mehr als zufrieden. Unser Programm war bis zum Rand bepackt mit sportli-
chen Angeboten. Exakt nach einer Stunde Anfahrt hatte uns die Sportschule in Hachen voll im
Griff. Mit mehr oder weniger riesengroßen Koffern standen wir vor der Tür.Wie hieß es denn noch
....Sportbekleidung und Sportschuhe für innen und außen, Wanderschuhe und Schwimmzeug
bitte mitbringen, Liederbücher bitte nicht vergessen und und und. Stöhnen nutzte nichts, wir wa-
ren beladen als ob es auf eine 14 tägige Reise ging. Schlüsselübergabe, Zimmer in Beschlag
nehmen, Betten beziehen und schon folgten wir um 12.00 Uhr dem Geruch der Futterstelle. Die
angekündigte Mittagspause fiel unserer Neugierde zum Opfer. Wir erkundeten die Sportschule
und alle Innen- und Außeneinrichtungen. Egal ob 50 oder 80 " Waldlauf " mit anschließend Lei-
besertüchtigung stand auf dem Programm, mit der Vorstellung der nächsten olympischen Diszi-
plin " Pflaumenkern-Weitspucken ". PS. Die Riesenpflaumen schmeckten köstlich! Natürlich
wollten wir nicht auf unseren Nachmittagskaffee mit den sagenhaften Torten verzichten. Das

Turnen
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gehört nun mal dazu! Danach, rein in die Sportbekleidung.Von 16.30 - 18.00 Uhr hatten wir Funk-
tionsgymnastik mit abschließender Massage unter Anleitung von I R I S ! Im übrigen, ein sehr
gutes Angebot der Sportschule, auf hauseigene Sportkräfte zurückgreifen zu können. Mit unse-
rer Sportlehrerin IRIS hatten wir das große Los gezogen! Nach dem Abendessen hieß es um
19.00 Uhr Treffpunkt " Entspannungsraum"
" LACH-YOGA unter Leitung von Heide Zyche" Eine ernstzunehmende sportliche Aktivität, ob-
wohl kein Auge trocken blieb.Besonders bei unserer Löwennummer.Hände seitlich re/li wie Pran-
ken am Kopf, Zunge rausstrecken, dabei fauchen und dreckig lachen! Als dann noch in froher
Runde ein Korkenspektakel " Herbert ist krank, ja was hat er denn " losging, war an schlafen
überhaupt nicht zu denken. Herbert hatte nun einmal 21 Krankheiten! Zum Plaudern trafen wir
uns später in der " Tenne ". Abgesehen von Annegret, Elisabeth oder Ruth die vom kalten Nass
überhaupt nicht genug bekommen konnten. Egal ob kalt oder eisekalt, das Wasser war auch zu
später Nachtstunde noch ihr Element. Fing der erste Tag schon voll gepackt mit Ereignissen an,
so war der zweite Tag nicht zu übertreffen. Frühstück um 8.00 Uhr anschließend Treffpunkt in der
Mehrzweckhalle zum " Tanzen " Na ja, wer Heide kennt, weiss die findet kein Ende. So blieb bis
zum Mittagessen wenig Zeit. Unentwegte erkundeten anschließend zügig den wenig attraktiven
Ort Hachen und andere stiegen noch einmal in die Berge. So fanden mehrere kleine Bäumchen
im Rucksack von Annegret den Weg nach Hagen und später einen Platz in ihrem Garten. Die
Tortenschlacht fand heute ein wenig früher statt, denn in der Sporthalle 1 hieß es " wir üben uns
mit Badminton ". Wer da noch denkt, das ist doch Federball, der irrt! Exakt um 17.00 Uhr erwar-
tete uns IRIS mit Wassergymnastik. Spaß und Freude pur! Gut, dass niemand zuschauen konn-
te, wie vergnügt wir bei flotter Musik durch das Wasser trieben! Fehl gedacht, wir hatten immer
noch nicht genug. Der jugendliche Tatendrang war zurückgekehrt! Nach dem Abendessen spiel-
ten wir Tischtennis. PS. Abgesehen von den Schwimmerinnen, die huschten noch einmal ins kal-
te Nass. Schluss für heute, fehl gedacht! Wer in der Sportschule ist, muss die Disco erleben!
Wo? Natürlich in der Disco " Tenne "!
Vergnüglicher konnte kein Abend werden. Mit anfänglicher eigener Schunkel- und Marschmusik
oder rheinischen Liedern zum Mitsingen, animierten wir sogar die Jungen und jugendlichen Grup-
pen. Durch unsere gemeinsame Stimmung holten wir sogar den Wirt hinter dem Ofen hervor .
Oder war er schon im Bettchen ? Auf jeden Fall, auf einmal war er da, der Wirt! Ob es die Leuch-
teffekte der Discokugeln waren, oder die Nebelschwaden, die heiße Discomusik riss uns alle
vom Stuhl. Egal ob am nächsten Morgen die Knochen nur so knackten. Wir dachten nur noch,
heute ist heute und und morgen ist morgen. Beim Lassoschwingen hoben wir dann total ab. Un-
sere jugendlichen Verehrer konnten natürlich unsere Enkel sein. Die Begegnung jung und alt
war etwas einzigartiges und ist kaum zu beschreiben! Ohne Katerstimmung taten wir am letzten
Vormittag etwas ungewöhnliches,  wir kegelten auf der hauseigenen Sportkegelbahn! Ansch-
ließend gingen wir noch ein wenig an die frische Luft, kamen verspätet zum Mittagessen, warte-
ten ein wenig auf unseren Bus und machten zum Abschluß eine Sorpeseekreuzfahrt. PS. Die
Wasserratten waren natürlich auch an diesem Morgen im Schwimmbad! Beenden möchte ich
meinen Report mit einem Vermerk aus meinem Rundbrief an die mitreisenden 20 Sportlerinnen:
" Bitte bedenkt, dass wir uns in einer Sportschule befinden, wo jung und alt vereint sind ! Es ist
selbstverständlich, dass wir Toleranz zeigen! " Wir haben die Harmonie und Akzeptanz zwischen
jung und alt hautnah erleben duerfen! Dafür bedanken wir uns!

Eure Heide Zyche  

Praxis für Podologie
med. Fußpflege

Elke Plate
staatl. gepr. Podologin

staatl. gepr. Masseurin und med. Bademeisterin
Eilper Straße 57 • 58091 Hagen • Tel.: 02331 - 2049171

Bei Vorlage dieser Anzeige erhalten Sie 1x 3,- € Rabatt pro Behandlung!
– gültig bis 31.3.2009 –
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Bei der Vorstellung der Abteilungen im Rahmen der 145-Jahr-Feier des Hauptvereins am 24.08.
auf der Wörthstraße präsentierten sich über 40 Kinder der Leichtathleten in Bestform. Ob im
Sprint, Hürdenlauf oder beim abschließenden „Leichtathletik-Biathlon“ - allen Kindern war der
Spaß am Sport im Team anzusehen. Viele Eltern verfolgten das Geschehen auf dem Kunstra-
sen. Ein dickes Lob ernteten wir im Anschluss seitens des Hauptvereins für besonders gute Or-
ganisation und für die eigentliche sportliche Präsentation.
Auch bei der letzten Freiluftveranstaltung im Jahr 2008 kam die Mannschaft der Leichtathleten
des TSV Fichte Hagen mehrfach auf das Podium. Bei den diesjährigen Kreismeisterschaften der
Schüler/innen M/W 8+9 in den Einzeldisziplinen und der Langstaffeln der Schüler/innen A+B+C
trat Fichte am 13.09.mit insgesamt 15 Athletinnen und Athleten in Gevelsberg an.Alina Farchmin,
Tobias Brück, Jan Völkel und die 3x1000m Staffel der Schüler B in der Besetzung Kersting-Gei-
ster-Saure sorgten für Top-Platzierungen. Weitere Informationen zu dieser Veranstaltung findet
ihr im Netz auf der Fichte Homepage.
Im zweiten Jahr in Folge veranstalteten wir mit den Vereinsmeisterschaften der Kinder- und Schül-
ergruppe am 18.10. das Abschlussevent der Sommersaison auf der Kampfbahn Struckenberg,
wo in diesem Jahr fast doppelt so viele Kinder teilnahmen. Sie wollten die Frage klären, wer sich
ein Jahr lang Vereinsmeister nennen darf. 34 Kinder im Alter von 4-11 Jahren rangen im Drei-
kampf um den Platz ganz oben auf dem Siegerpodest. Philip Scharf, Jan und Kai Völkel, Felix
Gieseler, Maximilian und Benedikt Beckenbach sowie Franziska Krummenohl, Stella Petsios, Jac-
queline Görlitz, Pia Wenzel, Caja Fömpe, Chantal Stephan, Wibke Dressler, Lina Laura Löser und
Nele Bruchhaus holten in ihrer jeweiligen Altersklasse den Titel. Bei wieder einmal gutem Wetter
kamen insgesamt über 100 Kinder, Eltern und Großeltern auf die Kampfbahn Struckenberg.Vie-
le Helfer, bei denen wir uns im Namen des Vorstandes herzlich bedanken möchten, vervollstän-
digten die bunte Truppe an diesem Nachmittag. Nach kurzer Begrüßung und einem
Blitzlichtgewitter beim Gruppenfoto stieg die Spannung der Athleten und Athletinnen beim Auf-
wärmen weiter an. Eingeteilt in eine Mädchen- und eine Jungenriege begannen im Anschluss
die Wettkämpfe für alle Kinder. Nach dem Weitsprung, dem Schlagballwurf (80g) und dem Sprint
über 50m standen die Sieger fest. Eigentlich waren alle Kinder Sieger, denn sie hatten alle sehr
viel Spaß, brachten gute bis sehr gute Leistungen und überstanden die Wettkämpfe ohne Ver-
letzung. Im abschließende 800m-Lauf überzeugten die Brüder Völkel (Jan/M9: 3,36 Minuten und
Kai/M8: 3,40 Minuten) und Philip Scharf (M10/3,39 Minuten). Die absolute Bestzeit über die 800m
konnte sich der herausragende Felix Gieseler mit seinen erst sieben Jahren (M7/3,22 Minuten)
an diesem Tag sichern. Bei den Mädchen gewann Franziska Krummenohl (W12) in 3,31 Minu-
ten vor Helen Haferkamp (W9) mit 3,51 Minuten.
Der „Deutsche Abend“ am 09.08. setzte wieder ein kulinarisches Zeichen der Spitzenklasse. Mit
ca. 45 Gästen war diese Veranstaltung fast ausverkauft und stellte die Organisatoren erneut vor
eine interessante Herausforderung. Zu den Vorspeisen gehörte eine Norddeutsche Fischplatte
sowie Wurst- und Schinkenplatten und eine Bayerische Leberknödelsuppe. Als Hauptspeisen
wurden neben dem hervorragenden Pfälzer Saumagen noch Westfälischer Pfefferpotthast und
Hessisches Kasseler serviert. Zum Nachtisch reichten wir eine Badische Rotweincreme sowie
Thüringer Mohnkuchen und eine schwarz-rot-goldene Götterspeise. Besonderer Hingucker war
die Schnitzelpatte „Deutschland“ - in Form der Bundesrepublik.Als Überraschung wurden zu spä-
terer Stunde, in Anlehnung an die Tradition zum Ende jeder Reise mit der MS Deutschland, auch
auf dem Struckenberg Torten mit der Originalmusik des Traumschiffs ins Vereinsheim getragen.
Die zweite traditionelle Wanderung der Leichtathleten führte am 03.10. zur Goldbergklause. Auf
den Weg machten sich etwa 25 Mitglieder der Abteilung, die von den ca. 15 „passiven“ Mitglie-
dern im Restaurant bereits erwartet wurden. Vor allem das sehr gute Preis-Leistungsverhältnis
stimmte. Zum Nachmittag hin machte sich der Fichte-Tross wieder auf den Rückweg.
Die letzten Veranstaltungen für unsere „Senioren“ sind das Grünkohlessen am 07.12. und die
Seniorenweihnachtsfeier am 15.12. Ich bitte die Anmeldungen schnellstmöglich zurückzugeben.
Für die Kindergruppe endet das Sportjahr 2008 mit der Kinderweihnachtsfeier am 08.12. zu der
ich die Kinder und Eltern herzlich einladen möchte. Die Feier wird regulär im Rahmen der Trai-

Leichtathletik
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ningseinheit stattfinden.Wir wollen uns nach gemeinsamen Kinder-Eltern-Spielen noch in gemüt-
licher Runde zusammensetzten. Vielleicht gibt’s ja auch eine Überraschung für die Kinder.
Auf diesem Weg möchte ich alle Mitglieder der Leichtathletikabteilung zur jährlichen Jahres-
hauptversammlung der Abteilung am 26.01.2009 ins Vereinsheim auf dem Struckenberg einla-
den. Neben den üblichen Tagesordnungspunkten wird es im nächsten Jahr auch wieder zu
Wahlen des Vorstandes kommen. Anträge an die Versammlung müssen nach der Satzung des
Vereins frühzeitig eingereicht werden. Eine schriftliche Einladung folgt aber noch in diesem Jahr.
Das Kindertraining findet zur üblichen Uhrzeit immer montags von 16:00-17:30 Uhr in der Otto-
Densch-Halle statt. Wichtiger Hinweis an dieser Stelle: Das Wintertraining der Walkinggruppe
findet wieder eine Stunde früher als im Sommer statt. Besucher und Interessierte sind in der Zeit
von 16:00-17:30 Uhr - immer montags und donnerstags - auf dem Struckenberg herzlich will-
kommen.
Zum Schluss möchte ich mich bei allen Mitgliedern der Abteilung, bei allen ehrenamtlichen Hel-
fer und Gönnern und bei jeder helfenden Hand für ihre Unterstützung in 2008 bedanken. Wir al-
le glauben an eine Fortsetzung der Erfolgsgeschichte der letzten Jahre. Grund ist ein solides
Gerüst – die Walking-Gruppe und der eingespielte Vorstand – sowie eine wachsende Zukunfts-
versicherung – die Kindergruppe. Ich wünsche euch allen ein frohes Weihnachtsfest und ein gut-
es Neues Jahr.

Robert Reimann

Der Startschuss für die neue Saison ist gefallen. Mit insgesamt 4 Mannschaften wird wieder um
Punkte und Siege gekämpft. An den Start gehen 2 Herrenmannschaften, 1 Damenmannschaft
und 1 Mixed-Team.
Unsere 2. Herrenmannschaft hat einen Traumstart hingelegt. Mit 4 Siegen aus 4 Spielen liegt
das Team von Trainer Bernhard Weiland unangefochten auf dem ersten Tabellenplatz. Das Spit-
zenspiel gegen Verfolger SVE Grumme konnten unsere Routiniers mit 3:2 für sich entscheiden.
Allerdings stehen demnächst noch die Spiele gegen zwei weitere Spitzenteams an.
Unsere 1. Herrenmannschaft bleibt jedoch unser Sorgenkind. Hier sind die Aussichten alles an-
dere als traumhaft. Nach dem knappen Klassenerhalt in der letzten Saison, scheint in dieser Sai-
son der Wurm drin zu sein. Bisher ohne einen Sieg steht die Mannschaft auf dem letzten
Tabellenplatz. Allerdings hat das Team bisher fast ausschließlich gegen die Spitzenmannschaf-
ten aus dem oberen Tabellenbereich antreten müssen. Als nächsten stehen jetzt die Mann-
schaften an, deren Bilanz ebenfalls nicht besonders rosig ist. Hier bleibt nur zu hoffen, dass das
Team endlich zu sich findet und es ihm noch gelingt die nötigen Siege einzufahren.
Die Damenmannschaft setzt die positive Bilanz der Volleyballer fort. Nachdem auch das Spit-
zenspiel gegen Verfolger TSV Herdecke mit 3:2 gewonnen werden konnte, steht die Mannschaft
weiterhin ungeschlagen an der Tabellenspitze. Obwohl die Mannschaft sehr gut dasteht, ist die
Zukunft doch eher ungewiss. Mit derzeit 3 Langzeitverletzten ist der Supergau eingetreten. Auf-
grund der sehr dünnen Personaldecke kann das sonst 9-köpfige Team bei den kommenden Spie-
len immer nur mit 6 Spielerinnen auflaufen. Ob das auf Dauer gut geht, bleibt abzuwarten.
Bemühungen die Mannschaft personell zu verstärken blieben bisher erfolglos.
Unsere Mixed-Mannschaft ist entgegen vorheriger Aussagen doch in die C-Liga aufgestiegen.
Mit einem zweiten Platz in der D-Liga konnte sich das Team trotzdem für die C-Liga qualifizieren,
da nach den Statuten auch der 2. Platzierte direkt aufsteigt. Zum Saisonstart in der höheren Li-
ga hat die Mannschaft auch direkt 2 Siege eingefahren und steht damit sehr gut da. Aber die Sai-
son ist noch lang und am Ende wird abgerechnet. Hier steht auch nicht der Sieg, sondern der
Spaß im Vordergrund.
Unsere A-Jugendmannschaft mussten wir direkt vor dem Saisonstart leider wieder zurückzie-
hen.Ein Grossteil der Mädchen zog es vor, kurzfristig noch zu einer anderen Mannschaft zu wech-
seln, so dass am Ende nicht genügen Spielerinnen mehr übrig blieben.
Das Training der A-Jugend freitags wird mit der Schließung der Tunhalle Franzstrasse zunächst

Volleyball
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Nach 8 Spieltagen belegen wir im Augenblick mit unserer Mannschaft mit 5 : 11 Punkten und 185
: 198 Toren den zehnten Tabellenplatz in der 2. Kreisklasse. Dabei muß man feststellen, daß wir
eine deutliche bessere Platzierung in der Tabelle durch unnötige Punktverluste verpasst haben.
Schon im ersten Saisonspiel verloren wir nach guter Leistung gegen einen der Aufstiegsfavori-
ten SG Tura/Halden-Herbeck 5 kurz vor Schluß mit 19 : 21 ( 9 : 10), ebenso bei der 22 : 23 (10 :
10)-Niederlage bei CVJM Gevelsberg 2 als der Siegtreffer für den Gegner 3 Sekunden vor Schluß
fiel. Beim 24 : 24 (11 : 7)-Unentschieden bei der HSG Wetter/Grundschöttel 3 verspielten wir ei-
nen 5-Torevorsprung und hatten bei eigener Führung 20 Sekunden vor Schluß noch Ballbesitz,
aber wir vertändelten den Ball und kassierten noch den Ausgleich. Gegen GW Emst 2 hielten wir
die Partie bis 10 Minuten vor Schluß ausgeglichen dann spielten wir jedoch konfuse Angriffe und
wir verloren mit 22 : 29 (11 : 14). Gegen Jahn Hagen mußten wir mit nur 6 Spielern antreten, da
sich am Morgen des Spiels 3 Mann krank meldeten. Bis 15 Minuten vor Schluß lagen wir nur mit
2 Toren in Rückstand, dann jedoch verließen uns die Kräfte und wir verloren noch klar mit 20 :
32 (11 : 14). Zu 2 glatten Siegen kamen wir gegen HC Ennepetal 2 mit 28 : 17 (13 : 11) und ge-
gen SG Tura/Halden-Herbeck  6 mit 30 : 26 ( 16 : 9). Gegen Tabellenführer TuS 03 Hagen 2 spiel-
ten wir gut, wir verloren jedoch 20 : 26 (9 : 13). Alles in allem hätten wir schon 5 Punkte mehr
auf dem Konto haben können und ständen damit im Vorderfeld der Tabelle. Bleibt zu hoffen das
wir in den nächsten Spielen mit mehr Konzentration und Glück die nötigen Punkte holen, um in
der Tabelle einen Sprung nach vorne zu machen. Bei der diesjährigen Pokalrunde hatten wir
dies, denn wir traten gegen drei Teams an die höherklassig spielen. Gegen den Nachbarn
TV Delstern gewannen wir 11 : 9,  gegen die SG Boelerheide verloren wir 16 : 18 und gegen HC
Ennepetal verloren wir mit 11 : 17. Ulrich Richter 

Handball

eingestellt. Bei Bedarf können die Mädchen am Training unserer anderen Jugendgruppe teil-
nehmen.Unser Jugendtraining für 10- bis 14-Jährige montags findet unter der Anleitung von Pe-
ter Baudach und Matthias Spielmann weiter regen Zuspruch, schließlich ist ja noch kein Meister
vom Himmel gefallen.
Durch die Schließung der Turnhalle Franzstrasse zum 01.12.2008 wird der Trainingsbetrieb der
Volleyballabteilung gehörig durcheinander gewürfelt. Nach anfänglichen Schwierigkeiten konnte
doch für fast jede Trainingsgruppe ein passender Ersatz gefunden werden.
Hier die neuen Trainingszeiten:
Männer: Mittwoch, 20.30 bis 22.00 Uhr, Käthe-Kollwitz-Halle (1/3) Freitag, 19.00 bis 20.30 Uhr, 
August-Hermann-Francke-Schule; Damen: Freitag, 20.30 bis 22.00 Uhr, August-Hermann-
Francke-Schule; Jugend: Montag,17.30 bis 19.00 Uhr,Otto-Densch-Halle (1/3)
Ich wünsche allen Volleyballfreunden eine besinnliche Adventszeit, schöne Weihnachten und ein
gutes, neues Jahr. Sabine Rode

Mustangs 41 : 0 erfolgreich in Krefeld
Vier Spiele – Vier Siege, damit sind die Mustangs das einzige noch ungeschlagene Team der
Landesliga im American Football. Diesen Sonntag stand der Auswärtsvergleich gegen die Kre-
feld Chiefs auf dem Terminkalender. Die Chiefs werden von Achim Reitz (mehrmaliger QB der
Nationalmannschaft) trainiert und haben auf dem Feld mit Sascha Göktekin (QB), Mario Junger
und Rüdiger Schroers weitere erfahrene ehemalige Bundesligisten. Neben dem erkrankten Chri-
stian Merse QB, mussten die Mustangs auf noch sechs weitere Stammspieler verzichten.
Das Spiel eröffneten die Chiefs mit der Offense die bereits nach den ersten 4 Downs gestoppt
wurde und die Mustangs erspielten sich damit das Angriffsrecht. Der Mustangsangriff war be-
reits nach dem fünften Versuch mit einem Lauf in die Endzone durch Kofi Adomako (RB) erfolg-

American Sports



14

Kulinarische Vielfalt
bietet Ihnen

Eigene Herstellung!!
Qualität * Frische * Fachliche Beratung * Partyservice

Selbecker Straße 59 · 58091 Hagen
Tel. 0 23 31 / 7 73 20 oder 97 36 42 • Fax 0 23 31 / 97 36 41



15

reich, leider war dieser Spielzug wegen einer Regelverletzung ungültig. Bereits im darauf fol-
genden Spielzug konnten die Mustangs mit einem weiteren Lauf durch Michel Schumann die er-
sten 6 Punkte auf die Anzeigetafel bringen, der anschließende Extrapoint war ungültig. Im
weiteren Spielverlauf fand die Chiefs-Offense kein geeignetes Mittel gegen die Defense um Da-
niel Meyer, der seinen Urlaub extra für dieses Spiel unterbrochen hat. Die nächsten sechs Punk-
te brachte Jan Brkowski zum Spielstand von 12 : 0 durch einen aufgenommenen Fumble mit
anschließendem Lauf in die Chiefs-Endzone. Auch der anschließende Angriffsversuch der Kre-
felder brachte keine Punkte für das Heimteam und so war es wieder der Angriff der Mustangs die
durch Brandon Macon mit 18:0 in Führung gingen. Die Passverteidigung der Mustangs kam heu-
te mit dem passorientiertem Spiel der Chiefs gut zurecht und so wurde ein um das andere Mal,
durch Vincent Geretz und Marc Diekerhoff, der gegnerische Angriff gestoppt. Im Gegenzug ge-
lang es wieder der Offense um Trainer Guido Zink um weitere sechs Punkte plus Extrapoint durch
Michel Schumann auf 25 : 0 zu erhöhen. Kurz vor der Halbzeit waren es wieder Kofi Adomako
und Michel Schumann die das Ergebnis auf den Halbzeitstand 32 : 0 erhöhten. Nach der Halb-
zeit wurde durch die gute Arbeit der Mustangs-Defenseline der QB Sascha Göktekin in der ei-
genen Endzone zu Fall gebracht. Der erspielte Safety brachte nochmals 2 Zähler auf das
Scoreboard der Mustangs.Der Abschluss des Punktereigen war wieder einmal Michel Schumann
überlassen, der mit Touchdown und Extrapoint zum Endstand von 41 :0 punktete.
Außer den Rookies Jascha Stümmler und Dominic Knüppel, die gegen die Chiefs ihr erstes Foot-
ballspiel bestritten, zeigte Ramon Rabe noch ein sehr gutes Defensespiel. Neben der Defense
trug auch der solide Einsatz der Offenseline dazu bei, dass die Mustangs für das Sauerland punk-
ten konnten.
Mustangs jagen Banditen mit 40:0 nach Hause 
Am heutigen Sonntag stand die Revanche der Bandits gegen die Mustangs auf dem Spielplan
der Football Landesliga NRW. Punkt 15:00 Uhr begann im Jailhouse, so wird im Hagener Sprach-
gebrauch die immernoch vergitterte Kampfbahn Boelerheide genannt, die Partie durch einen
Kickoff der Gäste aus Oberberg. Die Bandits kamen in ihrem ersten Drive nicht gegen die gut
eingespielte Defense der Sauerland Footballer an und mußten bereits durch einen Punt im 4.
Versuch das Angriffsrecht abgeben. Ganz anders konnten die Mustangs um QB Christian Mer-
se aufspielen, hier gelangen gleich mehrere Läufe über die Running Backs Michel Schumann und
Brandon Macon. Ein um das andere 1st Down erspielten sich die Mustangs, bis Macon verlet-
zungsbedingt ausschied. Mit Kofi Adomako sollte das Laufspiel weitergeführt werden, allerdings
zog sich auch dieser wenige Spielzüge später eine Zerrung zu, so das auch Adomako das Spiel
nicht beenden konnte. Zwei bittere Pillen für die Mustangs in der Anfangsphase des Spiels und
bisher, trotz guter Ansätze, noch keine Punkte.Daniel Meyer, Linebacker der Mustangs übernahm
nun gemeinsam mit Schumann das Laufspiel und brachte den Ball erstmals in die Endzone der
Bandits. Schumann erhöhte mit PAT auf 7:0. Chritian Kampsmann übernahm die Funktionen von
Daniel Meyer in der Defense und abermals konnten die Banditen schnell gestoppt werden. Wie-
der im Angriff konnte durch Pässe auf Marc Holstein und Julian Geist viel Raumgewinn erzielt
werden. Der Abschluss dieses Drives gehörte aber wieder Daniel Meyer per Touchdown und Mi-
chel Schumann, die den Abstand auf 14:0 erhöhten. Trotz des Vorsprung der Mustangs ließen
sich die Gäste nicht aus der Ruhe bringen und fanden langsam zu ihrem Spiel, erst kurz vor der
Endzone der Hagener konnte die Angriffsserie durch Ramon Raabe, in Zusammenarbeit mit Se-
bastian Bialkowski, gestoppt werden. Die Mustangs Offenseline um Center Marius Urban stei-
gerte sich in diesem Spiel ständig und schaffte so Zeit für Christian Merses Pässe und Raum für
die Laufspielzüge. Diesmal war es dem Quarterback der Mustangs selbst überlassen 6 weiter
Punkte zu erspielen. Der Extrapunkt misslang, trotzdem führten die Mustangs im 2. Quarter be-
reits 20:0. Da das Laufspiel der Bandits bisher schnell gestoppt wurde und nur wenig Raumge-
winn erzielte, stiegen die Gäste auf Passplay um. Auch hier waren die Mustangs von Defense
Coach Stefan Siebrecht gut vorbereitet und so konnten auch die Pässe der Gegner kaum Raum-
gewinn erzielen. Kurz vor der Halbzeitpause erhöhten Schumann und Meyer zum 27:0 Halbzeit-
stand. Nach der Halbzeit stand das Spiel der Mustangs unter anderer Flagge, der bisher erspielte
Vorsprung sollte gehalten werden und die Mustangs-Fohlen sollten Spielzeit bekommen. In der
zweiten Halbzeit punkteten noch Manuel Lammers (TD), Michel Schumann (PAT) und Daniel Mey-
er zum Endstand von 40:0.
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Mustangs unterliegen knapp den Demons
Das Spiel um die Tabellenspitze konnten Heute die Demons knapp mit 12 : 14 für sich entschei-
den. Wie bereits im Vorfeld berichtet, mussten die Mustangs bei diesem entscheidenden Spiel
auf einige Stammspieler verzichten. Ohne die Starter auf den Positionen Center, Strongside Li-
nebacker und den Topscorer Michel Schumann mussten hier bereits Umstellungen stattfinden.
Als dann noch die Runningbacks Brandon Macon und Kofi Adomako durch anhaltende Verlet-
zungen nicht voll einsetzbar waren, wurden bereits vor dem Spiel die Weichen gestellt.
Kickoff 15:00 Uhr, die Demons erhalten das Angriffsrecht und direkt zeigte die Offense um Trai-
ner Alexander Schiefer, dass die Demons das Spiel gewinnen wollen. Die Defense der Mustangs,
in ungewohnter Aufstellung, fand in den ersten Spielminuten nicht zur gewohnten Form und hat-
te der starken Offense nur wenig entgegen zu setzen. Erst beim Spielstand von 0:14 für die Dä-
monen wurden die Mustangs wach, fanden aber noch lange nicht ihren Rhythmus, lediglich
konnten weitere Punkte vermieden werden. Kurz vor der Halbzeit waren die Anfangsschwierig-
keiten noch immer nicht abgestellt, allerdings zeigte die Offense zum ersten Mal Raumgewinn
aus eigener Kraft und nicht nur durch Strafen des Gegners. Kurz vor dem Pfiff zur Halbzeit ge-
lang es Manuel Lammers das Ei zum 6 : 14 erstmals in die Endzone zu tragen, der Extrapunkt-
versuch misslang.In der 2. Halbzeit starteten die Mustangs besser, langsam hatte man sich auf
die Umstellungen in den eigenen Reihen eingestellt. Es wurden endlich Yards erspielt und den
Demons stand ein ebenbürtiger Gegner auf dem Feld gegenüber. Allerdings machten sich nun
die Verletzungen der eigenen Spieler bemerkbar. Trotz nachlassender Kraft und immer kleiner
werdendem Kader gelang es den Mustangs durch Marc Holstein per Touchdown auf 12 : 14 sich
heranzuspielen. Abermals misslang der Extrapunkt und nun wurde die Partie richtig spannend!
Auch auf Demonsseite schlichen sich Fehler ein und den Mustangs gelang es die Dürener Of-
fense an der eigenen 1 Yard Line im 3.Versuch zu stellen. Aber die Demons waren entschlossen
und spielten den 4. Versuch erfolgreich und mit viel Raumgewinn aus. Ein langer Pass brachte
die Demons nochmals an die Endzone der Mustangs jedoch ohne weitere Punkte. Mit dem Ab-
pfiff waren die Demons in dieser knappen Spiel das bessere Team und sind der derzeitige Spit-
zenreiter, auch wenn die Mustangs den direkten Vergleich durch den höheren Sieg in Düren für
sich entscheiden konnten.
Mustangs gratulieren Demons zur Meisterschaft
Nach einem katastrophalen Spieltag gegen die Leverkusen Tornados, mussten sich die Mustangs
mit 15:6 geschlagen geben. Zu keinem Zeitpunkt der Partie fanden die Mustangs zu gewohnter
Stärke, ständig schlichen sich Fehler und Strafen in die Offense der Sauerländer ein. Kein schö-
ner Tag, auch auf Seiten der Defense, zwar stand es zur Halbzeit immernoch 0:0 allerdings wur-
de, trotz dieses Halbzeitstandes, viel zu viel Raumgewinn durch Leverkusen erspielt. Während
nach der Halbzeit die Offense ein wenig aus dem Dornröschchenschlaf erwachte und halbwach
einige Meter erspielte, schien die Defense in den Tiefschlaf zu versinken. So gelang es dann
auch den Gästen die ersten 7 Punkte für sich zu erspielen. Qarterback Christian Merse gelang
es letztendlich 6 Punkte für die Mustangs zu erspielen, die Gäste konterten im Anschluß mit wei-
teren 8 Punkten zum Endstand von 15:6. Ein bitterer Tag für die Mustangs, die nebem einem ver-
lorenen Spiel auch noch die Meisterschaft verspielten und deren bester Runningback mit einer
Verletzung ausschied.Heute können die Mustangs nur den Tornados zum Sieg gratulieren, den
Demons alles Gute zur Meisterschaft aussprechen und beste Genesung Michel Schumann wün-
schen.
Mustangs gegen Chiefs erfolgreich
Wurden die Mustangs noch letzte Woche vom Tabellenletzten besiegt, zeigten die Sauerländer
an diesem Wochenende eindrucksvoll, dass Football "Made in Hagen" nicht zu unterschätzen
ist. Bei bestem Footballwetter und vor 200 Zuschauern, die den Weg ins Jailhouse fanden, be-
gann letzten Sonntag das Rückrundenspiel gegen Krefeld. Die Gäste gewannen den Münzwurf
und wählten das Angriffsrecht, was die Chiefs aber nach den ersten 3 Versuchen durch Punt an
die Mustangs abgeben mussten. Trotz des Ausfalls von Schumann, Katjuchin und Macon befin-
den sich im Kader mit Kampsmann, Tomschke und Adomako weitere gute Runningbacks und so
entschied man sich mit dem sehr guten Running-Play den Angriff zu starten. Die ersten Akzen-
te setzte Kofi Adomako, mit 3 guten Läufen und Abschluss durch einen Touchdown. Die erste



17

Angriffsserie der Mustangs erhöhte Heyking auf 0:8. Nun war es an der Defense der Mustangs
Punkte der Gegner zu vermeiden.Dies gelang dem Team innerhalb weniger Spielzüge, allerdings
musste die eigene Defense wieder schnell auf das Feld zurück, nachdem ein Fumble der Mu-
stangs-Offense den Gästen das Angriffsrecht brachte. Auch in diesem Drive spielte die Defense
mit Bialkowski, Rabe und Mäckel sehr souverän und konnte die Chiefs-Offense schnell wieder
an die Seitenlinie bringen. Im Gegenzug war es Quarterback Christian Merse der zum 0:16 mit
Touchdown und 2 Extrapunkten die Mustangs Führung ausbaute. Während die Chiefs kein Mit-
tel gegen die Mustangs-Defense fand, war es Julian Geist noch möglich einen Pass in die End-
zone der Gegner zu bringen zum Halbzeitstand von 0:22.
Nach der Halbzeit setzten die Mustangs zum Galop an:
Passtouchdown - 0:28 durch Marc Andre Friedrich Heyking Conversion Pass - 0:30 durch Marc
Holstein, 60 Yard Lauf durch Christian Kampsmann 0:36 Conversion, Pass - 0:38 durch Marc
Holstein, 40 Yard Lauf durch Andreas Tomschke, 0:44  Conversion Pass, 0:46 durch Julian Geist
80 Yrd Passtouchdown, 0:52 durch Marc Andre Friedrich Heyking,Conversion durch Julian Geist
0:54. Trotz dieser herben Niederlage ließ sich das Team der Krefeld Chiefs nie unterkriegen und
zeigte immer Kampfgeist und Spaß am Sport. Auch neben dem Feld konnten nach dem Spiel,
die im Vorfeld bestehende Missverständnisse ausgeräumt werden. Die Mustangs wünschen den
Krefeld Chiefs weiterhin sportlichen Erfolg und freuen sich auf die nächsten Vergleiche der bei-
den Teams.Viel Erholung bleibt den Mustangs nicht, denn bereits am nächsten Wochenende geht
es zum letzten Vergleich der diesjährigen Landesligasaison. Gegner sind die Leverkusen Torna-
dos, die den Mustangs die bitterste Niederlage dieser Saison bescherten. Nächste Woche wird
sich zeigen ob die Schlappe ein Ausrutscher war oder die Tornados im direkten Vergleich doch
das bessere Team sind.
Mustangs beenden Landesligasaison 2008 mit 48:12 Erfolg in Leverkusen
Das heimische Footballteam hat alle Pflichtspiele der Landesligasaison 2008 abgeschlossen.Die
letzte Spielstation waren die Tornados aus Leverkusen, die den Mustangs vor 2 Wochen im Jail-
hose noch mit 15:6 eine Niederlage bescherten. Am heutigen Sonntag wurde die Revanche in
Leverkusen ausgespielt. Die Gastgeber gewannen beim Coin Toss das Receiving Recht und fin-
gen das Spiel ähnlich spektakulär an wie im Hinspiel in Hagen. Nach wenigen Spielminuten gin-
gen die Tornados bereits mit 0:6 in Führung. In der ersten Angriffsserie bereitete die Defense der
Tornados der eigenen Offense Probleme und der Touchdown durch Marc Andre Friedrich Hey-
king war ein erster Arbeitserfolg zum 6:6. Im Gegenzug konnte die Sauerland Defense den An-
griff der Tornados stoppen. Nach erneutem Ballwechsel war es nun an den Mustangs das Blatt
zu wenden. Christian Kampsmann gelang es letztendlich das Leder in die Endzone der Gegner
zu tragen und damit die Mustangs mit 12:0 in Führung zu bringen. Nach einem sehr kurzen Kick
der Mustangs gelang es den Gastgebern den Ball beim Return in eine sehr gute Feldposition zu
bringen. Trotz ausgezeichneten Vorraussetzungen der Tornados, gelang es der Mustangs De-
fense den Angriff bei einer Minute verbleibender Spielzeit in der ersten Spielhälfte an die eigene
Offense zu übergeben. Entschlossen die verbleibende Zeit zum Punkten nutzen, setzten die Mu-
stangs zu Ende des 2. Quarters auf Pass. 2 Sekunden vor der Halbzeit war es Brandon Macon
der die Führung auf 18:6 ausbaute. Nach der Halbzeit begannen die Mustangs den Ball zu re-
ceiven und starteten anschließend wieder mit der eigenen Offense auf dem Feld. Durch mehre-
re schöne Laufspielzüge durch Andreas Tomschke gelang es den Mustang schnell viel
Raumgewinn zu erspielen und zum zweiten Mal erhöhte Brandon Macon die Führung zum 24:6..
Manuel Lammers konnte im Anschluß den Extrapunktversuch zum 26:6 verwandeln.Das 3.Quar-
ter stand im Zeichen der Fohlen die abermals über Kofi Adomako (32:6), Christian Merse (34:6)
und Julian Geist (40:6) punkteten. Erst im 4. Quarter gelang es den Gastgebern aus eigener
Kraft einen schönen langen Pass zu spielen und damit die Mustangs Defense zu schlagen. Ein
anschließender Lauf brachte dann den verdienten Anschlußtreffer zum 40:12. Das Ende der Par-
tie gehörte dann wieder mit den Footballern des TSV Fichte Hagen die durch einen langen Pass
auf Oliver Roth zum 46:12 konterten und mit einer Conversion durch Kofi Adomako das Spiel mit
48:12 beendeten. Doch dieses Ergebnis wäre nicht möglich gewesen ohne die gute Leistung der
Offenselineman die Spielzug für Spielzug die Wege frei gemacht haben.
Mit diesem Sieg zum Abschluss der Saison möchten sich die Sauerland Mustangs bei allen Fans,
Sponsoren und Helfern für die Unterstützung bedanken."Thank you for supporting us!"
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Erfolgreich zum Führerschein!
Egal ob PKW, Motorrad oder LKW!

Wir bieten Ihnen eine Ausbildung, die Sie
sicher auf die Straße führt!

Fahrschule Burgmann GmbH
Kurfürstenstr. 20

58091 Hagen Eilpe
Tel.: 0 23 31 / 7 96 39



19

Die TTG Fichte Hagen/Dahl ist erfolgreich in die neue Saison gestartet: 2 Damen-, 6 Herren-
und 3 Jugendmannschaften nehmen an den Meisterschaftsspielen teil. Dazu stellen wir wieder
eine Ü 60 Mannschaft im Herrenbereich, ein Zeichen dafür, dass auch die reifere Jugend bei uns
noch ausgesprochen aktiv ist.
Unser Aushängeschild, die 1. Damen haben in der Bezirksliga Süd einen guten Start hingelegt.
Mit 7:7 Punkten befinden sie sich zurzeit auf dem 3. Platz. Die 2. Damen haben ihre Hinrunden-
spiele zum größten Teil bereits absolviert. Mit 5:3 Punkten belegen sie ebenfalls einen erfreuli-
chen Platz im oberen Mittelfeld in der Kreisliga.
Die 1. Herren sind mit nur zwei Niederlagen sehr erfolgreich in der Kreisliga gestartet. Als aktu-
eller Tabellendritter sind sie sogar auf einem Aufstiegplatz. Ob die Erste diesen behaupten kann,
werden die weiteren Spiele zeigen. Bereits zur Rückrunde wird Dennis Herrschuh, dessen Wur-
zeln im TSV Fichte Hagen liegen, die 1. Herren zusätzlich noch verstärken.
Dagegen stehen die 2. Herren in der 1. Kreisklasse mit nur zwei Habenpunkten auf einem Ab-
stiegsplatz. Das rettende Ufer ist noch in Sichtweite, so dass mit dem einen oder anderen Sieg
gegen die direkte Abstiegskonkurrenz der Klassenerhalt gesichert werden kann.
Die 3. und 6. Herren kämpfen gemeinsam in der 3. Kreisklasse, Gruppe 3. Während sich die
junge, neuformierte Dritte ihr selbst gestecktes Saisonziel, den Aufstieg, als Tabellenführer 
weiter fest im Blick haben, ziert die Sechste das Tabellenende. Immerhin konnten nach zwei am
"grünen Tisch" gewonnen Punkten in der Vorsaison jetzt der erste regulär erspielte Punkt ein-
gefahren werden, der ausgiebig nach Spielende gefeiert wurde. Nun wollen sie im Laufe der Sai-
son auch den ersten Sieg erspielen.
Unsere 4. und 5. Mannschaft spielen gemeinsam in der 3. Kreisklasse Gruppe 4. Aktuell ist die
Vierte auf dem dritten Tabellenplatz und die Fünfte befindet sich im Mittelfeld. Das vereinsinter-
ne Hinspiel-Duell gewann dabei überraschend die Fünfte, so dass für das Rückspiel für "Stim-
mung" gesorgt ist.
Unsere Jugend belegt mit 6:4 Punkten einen erfreulichen 4. Platz in der Kreisliga und unsere
zwei Schülermannschaften haben mit 7:5 bzw. 6:6 Punkten die Ränge 3 und 4 in der 1. Schüler-
Kreisklasse inne. Erfreulich ist hierbei, dass die meisten Schüler über unsere TT-Schnupperwo-
chen im letzten Jahr für den Tischtennissport begeistert werden konnten und unter der Leitung
unserer Jugendtrainer große Fortschritt erzielt wurden bzw. in jeder Trainingsstunde weitere hin-
zu kommen.
Heinz-Dieter Tenne und Heinz Rust wurden bei den Kreismeisterschaften Sieger in der Herren
– Doppel Konkurrenz in der Klasse Senioren 60. Die Tischtennisabteilung des TSV Fichte Ha-
gen gratuliert einem seiner Besten. Die Tischtennislegende des TSV Fichte Hagen, Helmut Hup-
ka, vollendete im August sein 75. Lebensjahr.
Der ewig Junggebliebene war und ist einer der Besten, die in der nunmehr über 60- jährigen Ab-
teilungsgeschichte zu nennen sind. Bereits vor über 40 Jahren stellte sich Helmut gerne für die
Abteilungsarbeit zur Verfügung und bekleidete im Laufe der vielen Jahre die Ämter als stellver-
tretender Abteilungsleiter, Geschäftsführer und noch bis zum heutigen Tage den des Schriftfüh-
rers. Aber auch sportlich stand Helmut Hupka immer sein Mann und ist mit seinen jetzt 75 Lenzen
immer noch in der 2. Mannschaft aktiv und bei den Gegnern gefürchtet. 1984 wurde er zum er-
sten Mal Tischtennis - Bezirksmeister der Senioren und in diesem Jahr erneut, was ihm zur Teil-
nahme an den Deutschen Tischtennis - Seniorenmeisterschaften in Chemnitz berechtigte. Dort
erreichte er die Achtelfinal-Runde der besten 16 Spieler Deutschlands. Dazu ist er an zahlrei-
chen Wochenenden noch als Verbandsschiedsrichter in der 2. Bundes- und Regionalliga aktiv.
Der Verein zeichnete Helmut Hupka 2006 mit der Silbernen Ehrenplakette für besondere Ver-
dienste um den Verein aus.
Aber auch eine traurige Nachricht erfüllt die Abteilung mit großer Betroffenheit. Im Alter von "nur"
74 Jahren ist plötzlich und unerwartet unser allseits sehr geschätzter Sportkamerad Karl-Heinz
Alt im August verstorben. Karl-Heinz gehörte 1968 zu den Männern der ersten Stunde bei der
DJK Altstadt Hagen, bevor es 1982 zum Zusammenschluss mit dem TSV Fichte Hagen kam.
Karl-Heinz war bis zu seinem Tode aktives und belebendes Mitglied der 4. Seniorenmannschaft.
Die Tischtennisabteilung und der TSV Fichte Hagen haben einen treuen Freund verloren.
Die Vereinsmeisterschaft 2008 im Herren-Doppel findet nunmehr am Samstag, den 13.12.2008
ab 14:00 Uhr in der Halle Selbecker Str. 55 statt. Die Meisterschaft im Einzel (Damen + Herren)
und im Damen-Doppel wird am Samstag, den 20.12.2008, um 14:00 Uhr an gleicher Stelle aus-
getragen. Der Austragungsmodus hängt von der Teilnehmerzahl ab.
Neue Örtlichkeit für den Weihnachtsbrunch ist am 21.12.2008 ab 11:00 Uhr die Gaststätte „Ro-
sengarten“. Frühzeitige Anmeldung und große Beteiligung sind erwünscht.
Allen Lesern sei an dieser Stelle und frohes und besinnliches Weihnachtsfest sowie ein guter
Rutsch ins Jahr 2009 gewünscht. Stefan Maresch

TischtennisTischtennis
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Inzwischen sind schon einige Spiele in der neuen Saison 2008/2009 absolviert. Leider sind ver-
schiedene BG-Teams nicht besonders erfolgreich gestartet. Es sieht so aus, dass es für diese
Mannschaften eine schwere Saison wird. Die erste Mannschaft musste mit ihrem neuen Trainer
Kosta Filippou gleich am ersten Spieltag zum Lokalderby beim BBV Hagen antreten. Blitzschnell
lag man mit 10 : 0 Punkten hinten. Die Eilper konnten zwar zunächst kontern und mit 11 : 10 in
Führung gehen, aber leider war es ein einmaliger Zwischenspurt. Bereits zum Ende des ersten
Viertels hatten die Gastgeber mit einer 8-Punkte-Führung den Grundstein zum Sieg gelegt. BBV
war in der Lage, den Vorsprung kontinuierlich auszubauen, so dass das „Kronprinzen-Duell“ letzt-
endlich deutlich mit 25 Punkten Differenz an die Gastgeber ging. Die ersten Punkte konnte die
BG dann am dritten Spieltag beim Auswärtsspiel in Uerdingen einfahren. Eine konsequente Ver-
teidigungsarbeit in der zweiten Hälfte war der Schlüssel zum Erfolg. Hier konnte vor allem Neu-
zugang Tim Williams mit 10 Rebounds und 3 Blocks überzeugen. Tim erzielte daneben noch 14
Punkte und brachte somit die Qualitäten ein, die bis dahin etwas vermisst wurden. Für den Sieg
zeichnete in der Schlussphase aber Khalid Annouri verantwortlich, denn mit 6 Punkten in Folge
wandelte er einen 66 : 69 Rückstand in eine 72 : 69 Führung um und brachte die BG damit auf
die Siegerstrasse. Auch wenn Tim Williams in der Folge seine Scorer-Qualitäten noch steigern
konnte, so etwa mit 28 Punkten gegen die BG Dorsten oder mit 30 Punkten in Bochum, konnte
die Mannschaft zunächst nicht mehr punkten. Umso wichtiger war das Heimspiel gegen GV
Waltrop, einem direkten Tabellennachbarn. Trotz der Ausfälle von Kristof Schwarz, Saleh Taha,
Khaled Annouri und der frühzeitigen Verletzung von Dominik Spohr legte die „Erste“ los wie die
Feuerwehr und sorgte bereits im ersten Viertel (34 : 11) für klare Verhältnisse. Der deutliche 95
: 60 Sieg war nie gefährdet. So freute sich Coach Kosta Filippou dann auch sichtlich über die ge-
schlossene Mannschaftsleistung. Alle eingesetzten Spieler konnten punkten, aber auch die De-
fensivarbeit fand Gefallen beim Trainer. Nach dem elften Spieltag steht die BG auf dem drittletzten
Tabellenplatz. So wird man wohl bis zum Ende der Saison in den Abstiegskampf verwickelt sein.
Insbesondere das Spiel gegen Waltrop hat jedoch gezeigt, dass der Klassenerhalt durchaus
machbar ist. Die zweite Mannschaft um Spielertrainer Sebastian Mlynarski zeigt in der Oberli-
ga schwankende Leistungen. Dem recht jungen Team, das zudem bisher viele Ausfälle zu ver-
kraften hatte, muss man dies aber zugestehen. Sehr wichtig war zuletzt der Sieg beim
hochgehandelten Aufsteiger TV Gerthe.Wieder nur mit 8 einsatzfähigen Spielern angetreten zog
sich in der ersten Spielminute Dima Simanovic bei einem Dunking einen Mittelfußbruch zu. Von
hier aus die besten Genesungswünsche. Die Mannschaft ließ sich jedoch nicht beirren und zeig-
te eine tolle Leistung. Bedingt durch den Kräfteverschleiß bei der dünn besetzten BG  konnte
sich Gerthe noch in die Verlängerung retten. Nervenstark verwandelte Freiwürfe sicherten aber
den verdienten Erfolg. Damit setzte man sich im Mittelfeld der Tabelle fest und belegt derzeit
Rang 6. In der Landesliga ist die BG gleich mit 2 Mannschaften vertreten. Die „Dritte“ hat in-
zwischen drei Siege und vier Niederlagen auf dem Konto. Das dabei positive Korbverhältnis zeigt,
dass alle Spiele sehr knapp ausgegangen sind und noch durchaus Potenzial nach oben vor-
handen ist. Sorgen bereitet uns jedoch die „Vierte“, die bisher sieglos geblieben ist. Auch hier
ging das ein oder andere Spiel knapp aus, aber es gab auch richtige „Klatschen“, wie etwa beim
61 : 112 in Biggesee. So wird es für die Mannschaft wohl sehr schwer, die Klasse zu halten. Auch
in der Bezirksliga treten 2 BG-Teams an und es ergibt sich ein ähnliches Bild, wie in der Lan-
desliga. Die Oldies von BG 6 belegen derzeit Rang 5 und halten sich wacker. Es fehlt etwas an
Konstanz, wobei berücksichtigt werden muss, dass man berufs- und verletzungsbedingt nur sel-
ten komplett antreten kann. Gleichwohl dürfen Niederlagen, wie im Heimspiel gegen Breckerfeld
3 eigentlich nicht vorkommen. Die fünfte Mannschaft konnte noch keinen Sieg einfahren und
dürfte ebenfalls stark abstiegsgefährdet sein. Hochspannend ging es schon in der ersten Kreis-
liga her. Hier lieferten die Oldies der BG 8 und die Youngster von BBV 3 einen echten Krimi ab.
4 Verlängerungen, die wohl einen Rekord in der Liga bedeuten, waren notwendig, um einen Sie-
ger zu ermitteln.Dass es letztlich nicht zum ersten Sieg für das Team reichte, ist schade, das Spiel
hat aber gezeigt, dass es gehen kann. BG 7 steht in dieser Liga mit bisher einem Sieg nicht we-
sentlich besser da.
Einen guten Mittelfeldplatz mit ausgeglichenem Punktekonto belegt die erste Damenmannschaft
in der Landesliga. Zuletzt wurde das Lokalderby gegen Boele-Kabel deutlich mit 55 : 32 gewon-
nen. Die zweite Mannschaft hält in der Bezirksliga mit bisher zwei Siegen Anschluss ans Mittel-
feld. Das erste Saisonfazit fällt also insgesamt nicht besonders positiv aus. Einige Mannschaften
sind stark abstiegsgefährdet. Ein herausragendes Team zeigt sich nicht. Ich hoffe, dass ich in der
nächsten Ausgabe der Fichte-News über eine positive Entwicklung berichten kann. Zunächst
einmal wünsche ich aber allen Leserinnen und Lesern eine schöne und friedliche Advents- und
Weihnachtszeit und einen guten Rutsch ins neue Jahr. Michael Diehl

Basketball



22

Immer da, immer nah.

Die wichtigste Absicherung für Sportler:
Unsere Unfallversicherung – zuverlässig wie ein Schutzengel.

Ihre Provinzial-Geschäftsstelle

Ralf Schulte
Diplom-Verwaltungswirt

Eilper Straße 49, 58091 Hagen-Eilpe
Tel. 0 23 31 / 92 53 63
schulte.hagen@provinzial.de
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Bruno Zimmermann
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Nach Ende der Meisterschaftsspiele belegten unsere Mannschaften folgende Tabellen-
plätze: Damen 30+: 2.BK 6er Gruppe2:3 Punkte, 24:21 Matches, 55:49 Sätze, Platz 5; Mädchen
U 16:, KK 4ere Gruppe, 2:2 Punkte, 4:6 Matches, 13:18 Sätze, 1 Spiel wurde nicht gewertet,
Platz 3. ; Herren 50+: KL 5er Gruppe, 4:0 Punkte, 27:9 Matches, 56:25 Sätze, Platz 1 und Auf-
stieg in die 2. BK.; Herren 55+: 2. BK 6er Gruppe, 0:5 Punkte, 13:32 Matches, 35:68 Spiele, Platz
6. Die letzte Begegnung gegen den Lüdenscheider TV wurde sportlich 6:3 gewonnen, aber spä-
ter am „Grünen Tisch“ mit 5:4 für Lüdenscheid gewertet; Herrenvormittagsrunde: KL 6er Grup-
pe, 1 Sieg und 4 Niederlagen, 2:8 Punkte, 7:23 Sätze, Platz 6; Herrenvormittagsrunde: –nur
Doppel- KL6er Gruppe, 1 Sieg, 2 Unentschieden, Platz 3; Damenvormittagsrunde: 1. KK 6er
Gruppe, 6:4 Punkte, 14:16 Sätze, Platz 3.
Veranstaltungen: Am Tenniskamp der Jugend nahmen 24 Kinder im Alter von 4 bis 15 Jahren
teil. Ein umfangreiches Programm - Freibadbesuch und Übernachtungen im Tennisheim - sorg-
te für Abwechselung. Das folgende Tennisturnier mit 35 Teilnehmern - Gäste aus Halden und
Vorhalle - war ein großer Erfolg. Bei der 145-Jahrfeier des Hauptvereins präsentierte sich die Ju-
gendabteilung vor zahlreichen Zuschauern mit einem bunten Programm auf dem Kunstrasenplatz
an der Wörthstraße und erntete reichlich Beifall. Bei der am Sonntag, 21. September durchge-
führten Radtour hatte sich leider krankheitsbedingt, die Teilnehmerzahl auf 8 reduziert. Leider
blieb auch in diesem Jahr die Gruppe von einer Panne nicht verschont. Diesmal erwischte es
Teamchef Rudi. Mit fachmännischer Unterstützung von Mary konnte der Platten schnell behoben
werden, so das der Zielort Nordkirchen/Münsterland pünktlich erreicht wurde und die Tour noch
ein erfolgreichen Abschluss erlebte.
Jugendmeisterschaften:
Am Samstag, 4. September, wurden folgende Vereinsmeister ermittelt:
M U16: 1. Steffi Kontodima, 2. Laura Hoff, 3. Elena Holtmann. M U13: 1. Mareike Höhm, 2. Mar-
leen Osenberg, 3. Sally Singulm. J U16: 1. Dominik Hollmann, 2. Sven Srinic, 3. Richard Hinz.
J U13: 1. Kevin Saadawy, 2. Tasso Petro, 3. Dimenic Kinzel, Gemischte Gruppe U12: 1. Stefan
Scuster, 2. Lisa Hinz, 3. Benno Hinz.
Termine: Mittwoch, 11.3.2009 Mitgliederversammlung Tennis 19 Uhr Vereinsheim Wörthstraße.
Samstag, 28.3.2009 Klausurtagung auf dem Motorschiff St. Monika. Samstag, 25.4.2009 Mit-
gliederversammlung Hauptverein Wörthstraße. Walter Kroppach 

Tennis

Anläßlich unserer 145.Vereins-Jubiläumsfeier des TSV Fichte Hagen, konnten wir bei dieser Ge-
legenheit unsere neu gegründete Taekwondo-Abteilung erstmalig auf dem Kunstrasenplatz der
Öffentlichkeit vorstellen. Demonstriert wurden Inhalte und Ausschnitte aus unserem vielseitigen
kompakten Trainingsreportoire, unter anderem die Selbstverteidigung gegen einen + mehreren
Gegnern mit  und ohne Waffen, sowie dem Sparring-Kampf (Vollkontakt), einige Fuß-Beintech-
niken am Polster und diversen Bruch-Tests. (Übrigens, die Bretter waren alle echt).
Unsere Taekwondokas sind zwischen 7 und 51 Jahre alt. Wir trainieren bis zu viermal wöchent-
lich (Mo, Mi, Do, + Fr. in Absprache für Dan-Träger + Turnierkämpfer) nach dem Regelwerk der
Deutschen Taekwondo Union, (Mitglied der WTF – World Taekwondo Federation) als olympisch
etablierte Kampfsport-Disziplin. Die vielseitigen Disziplinen dieser koreanischen Kampfkunst er-
möglichen individuell je nach Begabung seine Schwerpunkte in Kampf u. oder Technik zu set-
zen. Unsere erste erfolgreiche Kup-Prüfung fand bereits im Juli 08 in Essen statt. Die nächsten
Kup-Prüfungen werden voraussichtlich in unseren eigenen Trainingsstätten absolviert.
Momentan bereiten wir uns auf das nächste Kampf-und Technikturnier vor, welches im weih-
nachtlichen Dezember stattfindet. Für das erste Quartal 2009 bereiten sich ebenfalls Taekwon-
dokämpfer für die nächste Dan-Prüfung vor. Unseren Teilnehmern wünschen wir dabei viel Erfolg!
Interessenten sind jederzeit HERZLICH WILLKOMMEN !

näheres unter : www.fichte-hagen.de  Abteilung Taekwondo

Taekwondo
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Nachdem wir (Rupert Freytag, Ingo Jakobs, Olaf Bruchhaus, Andreas Dobrowolski, Jörg Ries-
ner, Jörg Zimmer, Eugen Junker) Freitag in Frankfurt angereist waren trafen wir uns dann am
Samstag mit Jörg. Seine Nervosität vor dem Wettkampf am Sonntag war ihm deutlich anzumer-
ken. Es war heiß, ca. 30 Grad, er wusste Sonntag wird es hart und er war im gleichen Rennen
wie die besten Triathleten der Welt, unvorstellbar für ihn.
In ganz Frankfurt spürte man die knisternde Atmosphäre vor dem großen Wettkampf am Sonn-
tag. Überall befanden sich Kamera Fahrzeuge die sich auf die 7h Liveübertragung im Fernsehen
vorbereiteten, Tribünen wurden am Römerberg aufgebaut, der rote Teppich für den Zieleinlauf
wurde verlegt.
Als Jörg erfuhr, dass es kein Neoprenanzug Verbot gab war er überglücklich. Er hat viel im Neo-
prenanzug trainiert und sah für sich einen klaren Vorteil darin. Später zog Jörg los um sein Tri-

Jörg Karweg beim Zieleinlauf nach 12:21:29 Stunden

Jörg Karweg erster Ironman des TSV Fichte Hagen
Am 6.7.2008 um 19:21 ging der größte Traum von Jörg Karweg in Erfüllung,
er durchlief das Ziel bei der Ironman Triathlon Europameisterschaft in Frank-
furt nach exakt 12:21:29 h und ist damit der erste Ironman des TSV Fichte
Hagen. Um 19:21 Uhr hatte Jörg die Distanz von 3,8 km Schwimmen, 180 km
Radfahren und den Marathonlauf mit 42,195 km hinter sich gebracht.
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athlonrad am Langener Waldsee einzuchecken. Wir wünschten ihm noch viel Glück und versi-
cherten ihm unsere totale Unterstützung. Direkt nach der Verabschiedung gingen wir in einen
Fanshop und ließen ein 2,5x1,80 m großes Transparent anfertigen „Jörg Karweg Nr. 1593 unser
Finisher Ironman Frankfurt 2008"
Sonntag 7 Uhr, 2600 Triathleten starten beim Schwimmstart über 3,80 km (entspricht 152 Bah-
nen im 25m Becken) am Langener Waldsee. Die gesamte Triathlonweltspitze ist an diesem Tag
in Frankfurt am Start. Neben den Deutschen Norman Stadler (Weltmeister 2004+2006) und Fa-
ris Al Sultan (Weltmeister 2005) ist auch der derzeit weltbeste Triathlet Chris Mc Cormack (Welt-
meister 2007) dabei. Weltmeisterin Crissie Wellington (Weltmeisterin 2007), die aktuellen
Europameister Timo Bracht und Europameisterin Nicole Leder komplettieren das superstarke
Feld. Weltweit gibt es nur noch ein stärker besetztes Rennen, die legendäre Ironman Weltmei-
sterschaft auf Hawaii.
Jörg schwimmt persönliche Bestzeit 01:16:18h. Beim Wechsel schnell den Neoprenanzug aus-
ziehen und sofort auf das Triathlonbike, um die 180 km Rad zu fahren. Sein Funktacho funktio-
nierte aufgrund der Funkstrahlung des Flughafens nicht, er konnte nur nach Herzfrequenz fahren
und musste aufpassen nicht auf der Radstrecke zu viel Energie zu verlieren, es folgte ja noch
der 42,195 km lange Marathonlauf. Seine Wunschzeit von 6:00h, d.h. also ein Kilometerschnitt
von 30km/h hielt er ziemlich exakt ein, er benötigte 05.58.27 h. Es folgte ein schneller Wechsel
und ab ging es auf die Laufstrecke, 42,195 km.
Während des Rennens haben auch wir alles gegeben, wir sind zu den verschiedensten Punk-
ten der Radstrecke gelaufen und gefahren um Jörg zu unterstützen. Oft sahen wir Jörg nur zwei
Sekunden und an den Bergen evtl. fünf, dort wo wir das Motivations-Transparent hochhielten,
um Ihn anzufeuern. Diese Sekunden brachten uns riesige Freude und für Jörg war es legales
Doping wie er uns nach dem Rennen versicherte. Auch an der Laufstrecke feuerten wir Ihn mit
aller Kraft an. Wir wussten, der Marathon wird knüppelhart. 24-27 Grad sind wahrlich keine op-
timalen Marathonlauf Temperaturen, erst recht nicht, wenn man schon über 7h Wettkampf hin-
ter sich hat. Wer Ironman werden will muß da durch! An der Laufstrecke gaben wir alles, wir
wechselten unsere Positionen permanent, um Jörg auf dem 10,5 km Rundkurs so häufig, so laut
und so begeisternd wie möglich anzufeuern. Keiner wusste zu diesem Zeitpunkt ob sein „kaput-
tes“ Knie hält. Vorweg sei gesagt, das Knie hielt!
Im Ziel spielten sich fantastische Gänsehautszenen ab. 50 Meter vor dem Ziel warteten wir auf
der Tribühne und fragten uns, wann biegt Jörg auf die Zielgerade ein.
Dann kam der Moment auf den wir alle so lange gewartet haben, mit hochgerissenen Armen
bog Jörg auf die Zielgerade ab, wir jubelten ihm so laut wir konnten zu.
Zu diesem Zeitpunkt waren die Tribünen am Römerberg mit ca. 10.000 Zuschauern gefüllt. Wir
befanden uns am unteren Punkt der Tribüne, eine Armlänge entfernt,
vom Zielkanal durch den die Athleten einliefen. Jörg sah uns, sein Jubel kannte keine Grenzen,
es war die totale Begeisterung, ihm war es völlig egal das ca. 10 Athleten an ihm vorbei liefen
und vor ihm ins Ziel kamen, er wollte uns und am liebsten die ganze Welt umarmen. Zitat: „Es
hätten auch hundert Athleten an mir vorbeilaufen können, Ihr wart so großartig, ich mußte euch
umarmen“ Jeder von uns wurde gedrückt und dann lief Jörg langsam die letzten 50 m ins Ziel,
und genoss jede einzelne Sekunde. Genau diesen Moment, auf den er sich so lange vorbereitet
hatte, für den er ca. 9 Monate, an 6 Tagen in der Woche, wöchentlich 8 Trainingseinheiten ab-
solvierte.
Für uns alle war das sehr bewegend, eine Stimmung die man nicht mit Worten beschreiben kann,
das war ganz großer Sport.
Während wir nach dem Wettkampf auf Jörg warteten, er befand sich noch im Athlets-Garden,
dem Ruhebereich für die Athleten, schlenderte Weltmeisterin Chrisse Wellington an uns vorbei.
Sie lächelte uns freundlich zu. Kurz zuvor hatte sie den Ironman der Frauen gewonnen und nur
um Sekunden einen neuen Weltrekord verpasst. Als wir Jörg 30 Minuten nach dem Ziel trafen
fielen wir uns noch einmal alle in die Arme und feierten.
Dieser Tag war ein großartiges Erlebnis für uns alle, Jörg hat unseren Verein erstklassig in Frank-
furt vertreten. Herzlichen Glückwunsch Jörg, nun bist ein echter Ironman.
Wer uns kennt der weiß, wir haben diesen Tag noch feucht fröhlich im Eilper Grammphon nach-
gefeiert. Rupert Freytag



Wippermann jr. GmbH
Delsterner Straße 133 
58091 Hagen

Telefon: +49 (0) 23 31 - 7 82 - 0 
Internet: www.wippermann.com



2929

Bericht der Senioren:
Das erste Drittel der neuen Fußballsaison 2008/2009 lief bislang nicht so wie erhofft. So befin-
det sich die erste Seniorenmannschaft momentan im Abstiegskampf in der Bezirksliga Staffel
14. Im Pokalwettbewerb ist das Team von Trainer Mathias Schneidmüller in der vierten Runde
ausgeschieden. Trotz zweimaliger Führung wurde die Partie kurz vor Schluss dennoch mit 2:5
gegen den Tabellenzweiten der Landesliga Staffel 2 SV Hohenlimburg 1910 verloren. Einige un-
glückliche Niederlagen in der Meisterschaftsrunde sowie Verletzungspech versperren im Moment
den Weg auf einen besseren Tabellenplatz. Da wir (nach wie vor) keine Anreize der finanziellen
Art bieten werden, wird es jedoch schwierig sich gezielt in der Winterpause zu verstärken. Wir
werden hier dennoch versuchen, den ein oder anderen Spieler für uns zu gewinnen, so dass  letzt-
endlich die Klasse gehalten werden kann. Die zweite Seniorenmannschaft des TSV Fichte
Hagen 1863 e.V. belegt aktuell ebenfalls einen der hinteren Plätze in der Kreisliga A1. Hier mus-
sten – aufgrund der oben geschilderten Verletzungsprobleme -  einige wichtige Leistungsträger
in der ersten Mannschaft aushelfen. Diese konnten jedoch leider nicht adäquat ersetzt werden.
Dennoch haben wir auch hier die realistische Chance, noch einige Mannschaften hinter uns zu
lassen und somit den Abstieg zu verhindern. Einen Lichtblick in der Tabellensituation der Seni-
orenfußballer stellt momentan unsere dritte Seniorenmannschaft unter der sportlichen Leitung
Ihres Trainers Tarek Elmesoudi dar.Man liegt erfreulicherweise im gesicherten Mittelfeld der Kreis-
liga B2. Hier wird man weder etwas mit dem Aufstieg, jedoch auch nicht mit dem Abstieg zu tun
haben. Beim Blick auf unsere Damenmannschaft müssen wir auch hier einen Tabellenplatz im
hinteren Bereich der Kreisliga Staffel 9 feststellen. Leider plagen uns auch hier Woche für Wo-
che Verletzungssorgen, so dass Trainerin Jane Korioth fast in jedem Spiel gezwungen ist, mit ei-
ner neuen Formation zu spielen. Zudem sucht das Team weiterhin nach fußballinteressierten
Damen, wobei hier nicht das „können“, sondern der Spaß am Fußball im Vordergrund steht. Wer
sich angesprochen fühlt, ist herzlich zu einem Probetraining während der normalen Trainingszeit
(Montags und Mittwochs in der Zeit von 19.30 Uhr bis 21.00 Uhr auf dem Kunstrasenplatz an der
Wörthstraße) eingeladen.
Am 26.12.08 (2. Weihnachtstag) findet auch in diesem Jahr wieder das traditionelle Hallentur-
nier der Fußballer in der Halle Mittelstadt statt. Gespielt wird ab 10.00 Uhr in zwei Gruppen mit
je fünf Mannschaften um den Sanitätshaus-Ortec-Pokal. Die Gruppeneinteilung sowie der ge-
naue Spielplan wird rechtzeitig auf unserer Internetseite www.fichte-hagen.de veröffentlicht.
Selbstverständlich ist für Ihr leibliches Wohl wieder bestens gesorgt und auch unsere Tombola
winkt in diesem Jahr wieder mit vielen attraktiven Preisen:
1. Preis: 1 Woche Mallorca im Hotel J. S. Sol de Alcudis für 2 Personen, HP im Doppelzimmer in-
cl. Hin- und Rückflug ab Düsseldorf in der Zeit vom 01.04.09 – 31.10.09 (gestiftet vom Reisebüro
Michael Schröder); 2. Preis:1 Mountainbike (gestiftet vom Zweiradcenter Trimborn); 3. Preis: 1
Trekkingrad (gestiftet vom Zweiradcenter Trimborn) sowie weitere 120 Preise
Wir würden uns freuen Sie am 2. Weihnachtstag bei uns in der Halle Mittelstadt als Gäste be-
grüßen zu dürfen.
Zum Schluss bedankt sich die Fußballabteilung bei allen Sponsoren, Helfern und Ehrenamtlichen
Fußballfreunden für die geleistete Arbeit im Jahr 2008 und wünscht allen Mitgliedern ein frohes
Weihnachtsfest und einen guten Rutsch in das neue Jahr 2009.

Christopher Rüther
Bericht der Fußballjugend:
A1-Jugend; C1-Jugend: haben Fußball gespielt.
D1-Jugend : Nach vier deutlichen Siegen in der neugeschaffenen Qualifikationsrunde(6:0 ge-
gen E. Hohenlimburg D1, 7:0 gegen SG Boelerheide D3, 3:1 gegen SW Breckerfeld D1 und 3:1
gegen Hohenlimburg 10 D2) wurde die D1 Staffelsieger und tritt diese Saison in der Kreisliga A
an. Dort wurden die ersten drei Spiele leider klar verloren (0:3 gegen FSV Gevelsberg, 1:3 ge-
gen SuS Volmarstein und 2:6 gegen Berchum/Garenfeld), allerdings gegen Mitfavorit Volmar-
stein nach einer tollen Leistung und einigen mehr als zweifelhafte Schiedsrichterentscheidungen.
Im Pokal haben wir nach einem 11:0 Sieg gegen SV Büttenberg die zweite Runde erreicht und

Fußball
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treffen dort Ende November auswärts mal wieder auf Volmarstein. Ein großes Dankeschön an al-
le Unterstützer der D1. Trainern, Fahrdienst, Sanitätspersonal, Waschfrauen und natürlich den
treuen, lautstarken Fans auf der Tribüne.
E1-Jugend: Der Teamgeist der Mannschaft ist weiterhin ungebrochen. Da diese Mannschaft nur
aus Fußballverrückten Jungs und Mädchen besteht, wird auch fleißig bei Wind und Wetter trai-
niert. So konnte nach 7 ungeschlagenen Qualifikationsspielen, die angestrebte Kreisliga A er-
reicht werden. Für die Kids das Highlight: - Fußballspielen mit einem richtigen Schiedsrichter,
obwohl Martin auch immer gerne und gut gepfiffen hat. Das letzte Qualifikationsspiel bei Fortu-
na Hagen, an dem Max und Tim leider nicht teilnahmen, da sie in einer anderen Mannschaft
„aushelfen“ sollten, wurde knapp mit 2:1 gewonnen.Nachmittags wurde dann an der Wörthstraße
mit Pizza und Kindersekt das Ende der Qualirunde gefeiert. Der Kindersekt wurde allerdings
nicht getrunken, sondern Martin musste herhalten und war anschließend pitschenass.Sowohl die
Kinder als auch die Eltern hatten an diesem Tag riesigen Spaß. Im Ersten Pokalspiel gegen Ho-
henlimburg 10, ist man leider nach einer 3:5 Niederlage ausgeschieden.
E2-Jugend: Die E2 besteht zurzeit aus 16 Kindern (Felix A., Florian, Baris, Tarik, Haris, Jeremy,
Robin, Selim, Felix F., Jonah, Maurice, Joshua, Dario, Oskar und Maximilian). Die Mannschaft
hat die Qualifikationsrunde mit zwei Siegen, einem Unentschieden und vier Niederlagen abge-
schlossen und spielt nun in der Kreisliga C. Hier gab es bisher einen Sieg und eine Niederlage.
Nach der Gründung im Februar 2008 wächst die Mannschaft weiter zusammen und zeigt eine
aufsteigende Tendenz. Trainiert wird die E 2 von Rami Arapi und Bernd Migge. Damit das Team
bei dem schlechter werdenden Wetter nicht im Regen steht, konnte der erste Sponsor, die Steu-
erberatungsgesellschaft Werner Hill und Marcus Seifert (Hagen und Iserlohn), für einen Satz Re-
genjacken gewonnen werden.
E3-Jugend: Nach der Qualifikation ist vor der Saison. So oder so ähnlich könnte eine Fußball-
weisheit beginnen. Der Fußballkreis Hagen hat in dieser Saison zum ersten Mal für D- und E-
Junioren eine Qualifikationsrunde vorgesehen, nach der sich die Mannschaften ihrer Spielstär-
ke entsprechend einsortieren sollten. Also spielte man vom 30.08. bis zum 20.09. eine Qualifi-
kation aus. Die E3 landete zusammen mit der SG Boelerheide, SSV Hagen 2, SV 10
Hohenlimburg, SpVg Hagen11 2, Eintracht Hohenlimburg 2, SV Boele-Kabel und der TSG Her-
decke 2 in der Qualifikationsgruppe 1 die mit 3 "dicken Brocken" gespickt war. Erwartungsgemäß
war gegen die drei erstgenannten Mannschaften nichts zu holen, diese Spiele gingen verloren,
beim Spiel gegen die E2 der SpVg Hagen 11 war zwar ein Punkt drin, aber auch dieses Spiel
ging knapp verloren, was sich jedoch am Ende der Qualifikation als absolut unerheblich erwei-
sen sollte. 3 teilweise deutliche Siege gegen die anderen Teams sicherten am Ende Platz 5 und
damit einen Startplatz in der Kreisliga C. Aus den ersten 4 Spielen in der KL C-HA erspielte sich
die E3 8 Punkte und blieb ohne Niederlage, sollte sich die Leistung der jungen Kicker um Trai-
nerin Jane Korioth auf diesem Niveau stabilisieren hat die E3 sicherlich im Kampf um die vorde-
ren Plätze ein Wort mitzureden. Derzeit besteht der Kader aus 15 Jungs im Alter zwischen 8-10
Jahren. Neu im Kader sind Justin Stolle, Till Vaerst, Mergim Leitzbach und Mehdi Gjukay. Nick
Breddermann stieß zu Ostern aus der damaligen F3 dazu. Schon seit letzter Saison im Kader,
jedoch nicht spielberechtigt, waren: Tom Grunert und Dominique Möhrke. Bereits in der letzten
Saison spielten: Marvin Korioth, Ali Tas, Diren Sengül, Mark Eichmann, Maximilian Weiß, Evan-
gelos Karamitsios, Dzenan Islamovic und Fabian Krämer. Unterstützt wird Trainerin Jane Korioth
bei den Übungseinheiten wie bereits in der Vorsaison von Jan-Niklas Krämer und Diyar Sengül.
E4-Jugend: Durch gutes Zusammenspiel konnte sich die E4 in der Qualifikationsrunde einen
dritten Platz sichern und nimmt somit am Spielbetrieb der Kreisliga B teil. Da die E4 ein Jung-
jahrgang ist, wird dies sicherlich keine leichte Aufgabe. Es werden bestimmt reichlich Erfahrun-
gen gesammelt und hoffentlich auch ein paar Punkte. Das Miteinander der Mannschaft, Kinder
sowie auch Eltern, ist nach wie vor Klasse. Der Trainer kann immer auf helfende Hände zurück-
greifen.
MINI 1: Man kann es gar nicht glauben, dass sich das Jahr schon wieder zu Ende neigt. Die An-
zahl der Minikicker wird immer größer. Die Jahrgänge 2002 und 2003 wurden von den Jahrgän-
gen 2004 und 2005 getrennt. Man konnte sich einfach nicht mehr weiterentwickeln. Der jetzige
Zustand ist einfach besser, man sieht jetzt schon im Spielerischen tolle Teilerfolge. Das neue
Trainergespann bilden nun für die Minikicker1 - Samir Jaganjac und Jörg Riesner.Ralf Lindemann
musste aus beruflichen Gründen kürzer treten. Die Minikicker sind in der 2ten Saison und spie-
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Weihnachtsfeier:
Wir laden alle Mitglieder der Abteilung sowie deren  Angehörige und Freunde recht herzlich zur
diesjährigen Weihnachtsfeier am Di dem 09.12.2008 ein!!! Zum Rahmenprogramm gehört auch
ein Vereinsturnier sowie eine Vorführung aller Gruppen der Abteilung. Beginn der Veranstaltung
ist 17.00 Uhr. Ort ist der Heuboden der Otto Densch Halle in Eilpe(Selbeckerstr.75)
Ferien:
Letzter Trainingstag vor den Weihnachtsferien ist der 09.12.2008!!!  Trainingsbeginn im neuen
Jahr am 05.01.2009!!!
Neuer Trainingstag:
Judo und Selbstverteidigung für Kinder und Jugendliche:
Am Mo 16.30-17.00 Uhr und Mi 17.00-18.00 Uhr
Selbstverteidigung für Kinder und Jugendliche:
Übergriffe gegen Kinder nehmen in unserer Gesellschaft leider weiterhin  stark zu.
Wir können Ihnen mit unserem Selbstverteidigungstraining zwar nicht die umfassende Sicher-
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len schon klasse zusammen. Es hat sich mittlerweile auch schon ein Stamm gebildet auf dem
man aufbauen kann. Die letzten Ergebnisse zeigen dass wir auf den richtigen Weg sind. Zwar
gingen die Spiele mit 2:3 und 1:3 verloren aber die spielerische Überlegenheit war vorhanden.
Einen richtigen Knipser (Torjäger) brauchten wir noch, soll aber nicht heißen, das wir einen neu-
en Spieler brauchen. Die jetzigen benötigen nur noch ein bisschen Kaltschnäuzigkeit vorm Tor,
dann klappt auch das. „JUNGS WIR SIND STOLZ AUF EUCH“
Profi-Soccer-Team zu Gast beim TSV Fichte Hagen. Vom 26.-28.06. war die Fußballschule
mit den Ex-Profis Jörg Dittwar (1.FC Nürnberg), Kurt Eigl (Hamburger SV) und Mario Hansch (Lok
Leipzig) zu Gast an der Wörthstraße. Neben Koordination, Schnelligkeit und Torschusstraining,
stand der Spaß am Fußballspielen im Vordergrund. Ein besonderes Highlight zum Abschluss am
Samstag: Das Eltern-Kind-Training (U13 gegen Ü40) mit Abschlussspiel, welches unsere Nach-
wuchskicker aus sportlicher Sicht klar für sich entscheiden konnten. An dieser Stelle nochmal
ein ganz großes DANKE-SCHÖN vom Profi-Soccer-Team, allen fleißigen Händen vor und hinter
den Theken, Metzgerei Kaul Selbecker Str. - die während der 3 Tage für kulinarische Vielfalt ge-
sorgt hat!
Hallenturniere in der Volmetalhalle Dahl am Sonntag den 11.01.2009.
Ab 9Uhr die F – Jugend und ab 14Uhr die E-Jugend
An dieser Stelle ein großes DANKE für die ständige Unterstützung an: alle Eltern, Sponsoren,
Gönner, Helfer, FICHTE Mitglieder, Ehrenamtliche, ohne die - eine Arbeit im Verein - nicht mög-
lich wäre. Eine schöne Weihnachtszeit,einen guten Rutsch ins Jahr 2009 und alles Gute.

HWP
Bericht der Alten Herren Fußball
Fangen wir heute mal bei den Oldies an. Im Spätsommer hatten wir lediglich Langendreer, alte
Freunde seit über 30 Jahren, zu Gast. Wie unter Freunden üblich, trennte wir uns 1:1. Bei der
Kreismeisterschaft Ü 40 auf dem Feld sind wir leider nicht weitergekommen, dafür aber in der
Halle,  wo wir in der Endrunde stehen.
Die Ü 32 sind im Kreispokal wohl an ihrer Überheblichkeit gescheitert, nachdem wir Holthausen
mit 6:2 und Wetter mit 9:2 geschlagen hatten, war Voerde wohl kein Problem. Nach 2:2 in der re-
gulären Zeit, verloren wir das Elfmeterschießen mit 6:5 und schieden aus. In der Hallenstadt-
meisterschaft gab es einen Sieg gegen Holthausen, aber auch 2 Niederlagen gegen Fortuna
und den Hasper SV. Damit können wir die Hoffnungen, mal wieder in der Spitze mitzuspielen,
wohl  begraben.Zwei Termine von Wichtigkeit: Am 3.1.09 findet unser Hallenturnier in der Otto-
Densch-Halle statt. Bitte einfach mal kommen und bei einem Frühschoppen alte Freunde treffen.
Am 21.1. 09 ist dann unsere Jahreshauptversammlung im Vereinsheim Wörthstraße festge-
schrieben. Diesen Termin auch für alle, welche selten kommen, bitte vormerken.

W. Boos

Judo
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Am 29. Juni 2008 verstarb im Alter von 87 Jahren

Gustav-Adolf Feldeisen
langjähriges Mitglied der Volleyballabteilung

Am 17. August 2008 verstarb im Alter von 74 Jahren

Karl-Heinz Alt
langjähriges Mitglied der Tischtennisabteilung 

Am 4. Oktober 2008 verstarb im Alter von 80 Jahren

Lothar Plädderich
langjähriges Mitglied der Handballabteilung 

Am 9. Oktober 2008 verstarb im Alter von 64 Jahren 

Friedhelm Isken
langjähriges Mitglied der Tennisabteilung 

und Träger der Silbernen Vereinsehrennadel 

Wir werden den Verstorbenen ein ehrendes Gedenken in unserem
Verein bewahren.

heit vor gefährlichen  Angriffen bieten, aber wir können ihnen helfen, indem wir ihnen zeigen wie
Sie sich in solche Situationen zu verhalten haben. Dies beinhaltet auch zu lernen, wie sie sich
gegen Angriffe verteidigen oder diese vermeiden können. Die Veranstaltungen finden jeweils auf
dem Heuboden der Otto Densch Halle (Rundturnhalle); Selbecker Str.75 in Hagen Eilpe statt.

Trainingszeiten:
Veränderte Trainingszeiten!!!
Judo und Selbstverteidigung für Kinder:
Das Judo-Training für Kinder (5-14 Jahre) findet am Dienstag  und Donnerstag von 17.00 bis
18.00 Uhr statt. Das Judo-Training für Jugendliche (14-18 Jahre) findet am Dienstag  und Don-
nerstag von 18.00 bis 19.00 Uhr statt. Des weiteren findet jeweils Montags  von 16.30 bis 17.30
Uhr und Mittwochs  von 17.00 bis 18.00 Uhr ein Selbstverteidigungstraining statt.

Judo und Selbstverteidigung für Erwachsene:
Das Training findet jeweils am Donnerstag von 18.00 bis 19.00 Uhr statt. Das Training findet je-
weils auf dem Heuboden in der Otto Densch Halle in Eilpe (Selbeckerstr.75) statt
Für alle Angebote gilt!!!
Die ersten vier Wochen kostenloses und unverbindliches Probetraining. Kein Abteilungsbeitrag!!!
Für Fichtemitglieder entstehen keine weiteren Kosten!!! Einfache Trainingsbekleidung reicht!!!
Informationen unter 0179/5839580
Wir wünschen allen Mitgliedern und Freunden der Abteilung schöne und erholsame Weih-
nachtsferien und einen guten Rutsch ins neue Jahr! 
Erster Trainingstag  nach den Weihnachtsferien ist der 05.01.2009!!!

Rolf Kunka (Abteilungsleiter)



36

Ein Unfall oder eine schwere Krankheit kann 
jeden treffen. AXA bietet als Erster auf 
dem deutschen Markt eine Absicherung 
gegen die finanziellen Folgen von Unfällen, 
schweren Krankheiten, Verlust der Grund-
fähigkeiten oder der Einstufung in eine 
Pflegestufe – die Unfall-Kombirente.
   
Informieren Sie sich jetzt über alle 
Vorteile. Rufen Sie uns an!

Finanzielle Sicher-
heit nach Unfall oder 
schwerer Krankheit – 
ein Leben lang

AXA Generalvertretung
Rolf Köbe
Hochstraße 134 · 58095 Hagen
Tel.: 0 23 31/2 54 44 · Fax: 0 23 31/1 59 09
E-Mail: rolf.koebe@axa.de

Jetzt
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Eintritte: Hauptverein: Uwe Kaul; American Sports: René Mitze, Sven Schumann; Basketball: Pe-
ter Blache, Christel Herrmann, Michael H. Sommer, Marcus Opitz, Larissa Külpmann, Anja Pankok, Ali
Aktan, Stefanie Gregg, Manfred Schulte, Elena Maria Kelleher-Meier, Lorsage Idahosa, Alexander
Lückel, Martin Weinhold, Lucas Naulls, Michael Michalak, Denijal Kambevoric; Fußball: Frank Hel-
beck, Peter Seibt, Dominik Krumnack, Patrick Czepek, Sophie Kettschau, Juliane Sachse, Maike Le-
dermann, Thomas Stegmann, Lars Waloschek, Stefanie Wilkes, Florian Helbeck, Jens Krüger,
Lisa-Marie Felgenhauer, Mohamed Fares, Justin Stolle, Benny-Anthony Cramer, Dagmar Klein, Kai
Böttcher, Daniel Pavlovic, Peter Banas, Orlando Espinoza Martinez, Ulrich Hasken, Maximilian Linke,
Edisrai, Tim Cramer, Felix Feldmüller, Daniela und Leon Maurijn Fortmann, Cedric Hopp, Christel Herr-
mann, Marvin Paschke, Fabian Zimmer, Ali Aktan, Melisa Pekcan, Farina Moldenhauer, Ronja Böker,
Gina Göbel, Mergim Leitzbach, Till Vaerst, Seline Ersoy, Helen Ledermann,  Alexander Plowy, Nina Dör-
drechter, Konstantinos Haritou, Hamdi Harbaoui, Dietmar Thieser, Margarita Fitzner, Maurice Berg-
mann, Stefan Klein, Saskia Stade, Mehdi Gjukaj, Hussein Fares; Judo: Jerome Farzamfar;
Leichtathletik: Luka Dean Wölk, Margarita u. Maximilian Minaew, Aimée Domröse, Berkan Aktas, Na-
talie und Felix Gieseler, Joel René Skorzik, Anna Isabell Wichmann; Taekwondo: Erik Lenktaitis, Kel-
sey-Ann Nowak, Tristan Stamm, Justin Hillringhaus; Tischtennis: Patrick Mehring, Calvin Sykownik,
Niklas Esser; Turnen: Maya Helmchen, Susanne Fabisch, Karin Mertensotto, Nico Zyche, Noah Zy-
che-Darda, Lara Oehm, Monika Oehm, Sabine Buttgereit, Cedric Hopp, Saskia Röck, Anneliese
Dreßen,  Elisabeth Ehrmann; Volleyball: Kira Waschk,  Matthias Ludewig, 
Austritte: American Football/Cheerleader: Jens-Arne Potthoff, Andreas Thomschke, Jörg Humke,
Rocco Wilde, Daniel Eilhoff, Kevin Winton, Björn Brink, Jan-Alexander Piestrak, Stefanie Gruß, Marc
Böttcher; Basketball: Udo Gieseck, Maik Schmidt, Thomas Rüther, Manuel Rüther, Yasin, Enes u. Ma-
lik Cakmak, Daniel Kaiser, Sascha Nock, Manuel Jendreyschak; Fußball: Melissa Fuchs-Seferovic,
Thomas Riedel, Mentor Krasniqi, Thomas Zafiroudis, Max Henning, Yvonne Westerhoff, Jackson Mu-
sah, Chrisafis Vassilakakis, Martin Schubert, Jens Krüger, Tula Kerefidou, Marvin Tratzki, Thorsten Lu-
da, Felice Nugnes, Andree Zellien, Beate Rafflenbeul, Patrick Schütter, Jessica Rafflenbeul, Nimal
Nithiyanantham, Cuba u. Jarmil Smith, Mohamed Oussar, Redouan Zahouani, Noureddine Khouaji,
Jan-Niklas Krämer, Naim Zahouani, Marius Sobczyk, Svenja Klewer, Joachim Caspari, Manuel Rüther,
Tim Luca Gedat, Michael Elsner, Thomas Ritz, Bianca Boß; Hockey: Sebastian Kantimm, Patricia Möl-
ler; Leichathletik: Hannah Charlotta Herrmann, Josefine Wallmann,  Sascha Meinhardt, Linda und
Felix Landwehr; Taekwondo: Johannes Hirsch,  Familie Potthoff; Tennis: Sandra Spannagel, Sascha
Meinhardt, / Bernd Eickhoff, Renate Clausius; Tischtennis: Daniel Gerdes, Paul Dirk Ortloff; Turnen:
Lucas Noah Teimann, Marion und Pia Tillmann, Daniela und Saskia Rothenburger, Ursula Bittner, Bar-
bara Klein, Stefanie und Zoe Perlick, Katrin Bauer, Sebastian Schmelz, Ute Heinrichsmeier; Volley-
ball: Nicole Lazik, Monique Schakanowski, Magda Banas, Michael Panzner, Dilan Sever, 

Mitgliederbewegung

Die Senioren-Mannschaft hat sich nach den Herbstferien wieder in Ihr Winterquartier, die Sport-
halle Altenhagen, zurückgezogen und gibt dort jeden Montag ab 19:00 Uhr Ihre Künste zum Be-
sten. Die Halle ist angenehm temperiert und dennoch ist die Hockeyabteilung des Fichte Hagen
in diesem Moment erstarrt. Glücklicherweise nicht vor Kälte, sondern in Ehrfurcht. Eines unserer
wenigen Urgesteine begeht im November seinen fünfzigsten Geburtstag: Michael Kube. Bereits
in frühester Jugend war er dem Sport mit der "Kugel" verfallen. Seine "Keule" hat er schon un-
zählige Male gewechselt, aber dem Hockey-Sport und dem Verein ist er bis zum heutigen Tage
treu geblieben. Die große Verbundenheit zu "seiner" Mannschaft ist auch im Alltag kaum zu über-
sehen. Michael ist Sport- und Jugendwart, nimmt regelmäßig am Training teil und ist immer zu
Stelle, wenn es darum geht, Turniere oder Reisen zu organisieren. Die gesamten Mannschaft
und alle Angehörigen reihen sich in die Schar seiner Gratulanten ein, mit einem kräftigen: Herz-
lichen Glückwunsch!
Grund zum Feiern hat auch unsere Jugendmannschaft. Für sie wird Ende November eine ei-
gene Weihnachtsfeier ausgerichtet. Für dieses Ereignis hat sich unser Abteilungsleiter Frank 
Wuller etwas Besonderes ausgedacht. Mit einer kleinen Spende ruft er den "Jugend-Förderpreis
für große Hockey-Talente" ins Leben. Details und Preisträger wird er an diesem Abend bekannt-
geben. T. Teichert  
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… zum Familiennachwuchs: Mark Spaller und Stefanie Linke
(Sohn Maximilian, geb. 22.08.2008)

… allen Geburtstagskindern und wünscht ihnen alles Gute, insbesondere Gesundheit!
Hier unsere Geburtstagskinder, die in den kommenden 4 Monaten das 50. oder ein weiteres 
Lebensjahr vollenden:

01.12. Rosemarie Bradenbrink (70)
02.12. Leni Altfeld

Lothar Jung 
Ingeborg Möller
Ursula Weitzel

03.12. Gerda Willmann 
04.12. Elke Clever 

Sabine Buttgereit 
06.12. Andreas Wanderer
08.12. Detlef Bahn

Michael Kleinschmidt (60)
09.12. Hartmut Pohl 
10.12. Karin Neuhaus
11.12. Christa Eickhoff (65)

Annelie Hilker (60)
Dieter Seeger 
Manfred Thiel

12.12. Margarete Krause (70)
Helga Schulze 

13.12. Erhard Pilz (75)
14.12. Christa Paul (70)

Hartmut Tegtmeier 
Dietmar Densch (50)

17.12. Margret Fischer (75)
Hans-Jürgen Behle (65)
Ingeburg Röhle
Werner Pankratz

19.12. Wilhelm Schmidt 
Margit Jording-Schuster (50)

20.12. Detlef Sallowsky
Klara Tonnätt

21.12. Annemarie Gädtke 
Christa Schmidt 
Bruno Zimmermann

22.12. Bärbel Spaller
23.12. Rosemarie Einhaus (65)
24.12. Christa Bremmer 

Klaus Jendreyschak 
Hans-Jürgen Schmidt 

26.12. Hans Joachim Franz 
Ursula Espig

28.12. Werner Kuhnt 
29.12. Peter Lueke

Irene von der Höh (60)
30.12. Brigitte Meier 
31.12. Bernd Schürmann

Margret Zoernack
Brigitte Suminski-Garbecki  

01.01. Marcel Meinhardt (65)
02.01. Käthe Kielmann

Willi Röspel (75)
03.01. Helga Dörken

Michael Diehl
Christel Müller 
Martin vom Brocke
Bernd Zeugner

04.01. Hubert Wellner (65)
05.01. Sigrid Rehrmann (70)
06.01. Hans Browa 

Regina Gutschank 
Hildegard Rafflenbeul

07.01. Otto Dickhut
Herbert Hesse
Martin Hesmert (50)

08.01. Florian Ignacy
09.01. Wilhelm Hamann

Bernd Hoffmann 
10.01. Norbert Hudzik 

Gerald Bracht 
11.01. Udo Keßler 
12.01. Eduard Bodenröder

Karin Mertensotto 
13.01. Georg Simon
14.01. Hugo Feldberg 

Erich Prinz 
Fritz Schewe

15.01. Heinz Tegeler (80)
Heinrich Hilker 
Margit Schmidt 
Refik Tezcan

16.01. Wilhelm Saure
17.01. Norbert Sträter

Rolf Beckmann 
18.01. Ingrid Boquoi 

Fredi Rissmann
19.01. Gerhard Bunte 
20.01. Wolfgang Dukowski

Dietmar Schmidt
Jürgen Schmidt (60)

22.01. Hans Alt 
23.01. Ulrich Backhaus
24.01. Wilm Boos 

Waltraud Kalbfell
Franz-Josef Utsch 

25.01. Albrecht Bender 
Werner Grunwald 
Richard Harre 
Helmut Nierhaus 
Josef Schroer
Hartmut Plicht 

26.01. Hans Peter Schmale 

27.01. Günter Grunwald 
Norbert Skrzypietz 

28.01. Ina Kroppach 
Rainer Veldhoen 
Karin Wüst (60)

29.01. Jürgen Mehring 
31.01. Rainer Oehm 

01.02. Placido Messina
Yakup Yazics

02.02. Karl Oberegge 
04.02. Beatrix Mohr
05.02. Friedhelm Appel
06.02. Christa Klein 

Friedhelm Rafflenbeul
08.02. Bernhard Kramer

Rolf Schade 
11.02. Heidi Schmidt

Heinz Rust 
12.02. Manfred Knöppel (70)

Manfred Opitz (60)
13.02. Gernot Mayweg 

Werner Siebers 
14.02. Karl-Heinz Klute 

Gerd Rüssel
Friedrich-Wilhelm Wortmann 

15.02. Renate Dell
16.02. Ursula Bea
17.02. Maria Brunner

Hans Tilenius (70)
19.02. Hildegard Drucks 
21.01. Günter Hahn

Erika Wolff
Frank Helbeck

23.02. Ursel Wölk
24.02. Wolfgang Jung 

Katharina Lueke 
Kurt Stritzel 
Peter Bock 

25.02. Artur Kielmann 
Walter Kramer

26.02. Georg Lohre
27.02. Barbara Dorau

Volker von der Warth 
28.02. Jürgen Klepper 

Margot Knierim 

01.03. Karl-Heinz Gerecke (65)
Ali Emami 

02.03. Doris Schade
Angelika Wilke 



03.03. Getrud Saccullo
Michael Tucht
Otto Fernholz 
Inge Werner

04.03. Ingrid Söhnchen
05.03. Jürgen Gollan (70)

Waltraud Tegtmeier 
Jürgen Wieter

07.03. Rita Gmilkowsky 
08.03. Helmut Kraus 

Roswitha Otto 
09.03. Irmgard Browa

Herbert Fingerhut (60)
12.03. Ulrich Neuß 

Dieter Stratmann
13.03. Thomas Rüther

15.03. Hartmut Raiser
16.03. Elisabeth Weiss 
17.03. Jörg Hangen

Heidrun Meinhardt (65)
18.03. Elvira Gutschank 

Regina Oelke
Hartmut Sommer 

19.03. Elke Clemens 
20.03. Roland Abicht

Christine Beckmann 
Roswitha Schmidt 

21.03. Herbert Blankenagel 
Heinz-Joachim Boquoi 
Dieter Herholdt 

22.03. Manfred Hollmann 
Romanus Ritz 

Werner Wilkesmann (80)
24.03. Gerd Michaelis

Reinhard Preiß 
25.03. Christel Herrmann (70) 
26.03. Grete Kegelmann

Bodo von Pidoll
27.03. Brigitte Hupka

Monika Reichelt 
28.03. Hildegard Piqué (60)
29.03. Eva-Maria Albrandt

Bernd Eickhoff 
Hannelore Michaelis

31.03. Gerda Buchsein 
Peter Blache  (50)
Dr. Günter Meyer (80)
Heinz Oberhag
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12.12. 15.00 Uhr Evang. Gemeindehaus, In der Welle 16.Senioren – Weihnachtsfeier
17.12. 17.30 Uhr Wörthstraße Geschäftsführende Hauptvorstandssitzung

19.00 Uhr Geschäftsstunde für alle Abteilungen
26.12. 10.00 Uhr Halle Mittelstadt 25. Weihnachts - Hallen – Fußballturnier
02.01. 16.00 Uhr Otto-Densch-Halle BG – Internes Neujahrsturnier
03.01. 10.00 Uhr Otto Densch Halle Alte Herren Fußballturniere Ü 32 / Ü 40
11.01. 09.00 Uhr Halle Volmetal F- Junioren – Fußball - Hallenturnier

14.00 Uhr E- Junioren – Fußball – Hallenturnier
13.01. 17.30 Uhr Wörthstraße Geschäftsführende Hauptvorstandssitzung

19.00 Uhr Geschäftsstunde für alle Abteilungen
17.01. 16.00 Uhr  Karl-Adam-Halle Neujahrsempfang Stadtsportbund
18.01. 11.00 Uhr Rosengarten 1. Neujahrsbrunch des Hauptvereins
21.01. 20.00 Uhr Wörthstraße Fußballer Alte Herren - Mitgliederversammlung
26.01. 18.00 Uhr Struckenberg Leichtathletik - Mitgliederversammlung
27.01. 17.30 Uhr Wörthstraße Geschäftsführende Hauptvorstandssitzung

19.00 Uhr Geschäftsstunde für alle Abteilungen
13.02. 19.00 Uhr Wörthstraße Taekwondo - Mitgliederversammlung
18.02. 17.30 Uhr Wörthstraße Geschäftsführende Hauptvorstandssitzung

19.00 Uhr Geschäftsstunde für alle Abteilungen
21.02. 13.00 Uhr Otto-Densch-Halle Mini U 10 Basketballturnier
25.02. 18.45 Uhr Wörthstraße   Tischtennis – Mitgliederversammlung
06.03. 19.00 Uhr Wörthstraße  Turnen – Mitgliederversammlung
10.03. 17.30 Uhr Wörthstraße Geschäftsführende Hauptvorstandssitzung

19.00 Uhr Geschäftsstunde für alle Abteilungen
11.03. 19.30 Uhr Wörthstraße   Tennis – Mitgliederversammlung
20.03. 19.00 Uhr Wörthstraße   Fußball – Mitgliederversammlung
23.03. 21.00 Uhr Gottfried v. Eilpe Fördering – Mitgliederversammlung
28.03. 12.30 Uhr Santa Monika III Klausurtagung auf dem Datteln-Hamm- und 

Dortmund-Ems-Kanal
Hauptvorstandssitzung I / 2009
Gemütlicher Abend

31.03. 19.00 Uhr  Wörthstraße Judo - Mitgliederversammlung
– 06.04. bis 18.04.2009 Osterferien 2009 –

TERMINE   TERMINE   TERMINE   TERMINE   TERMINE   TERMINE   TERMINE  

TERMINE   TERMINE   TERMINE   TERMINE   TERMINE   TERMINE   TERMINE  



40

Stammtisch-Frühschoppen für Jedermann
An jedem 1. Samstag in den ungeraden Monaten

im Vereinsheim Wörthstraße ab 11.00 Uhr.
An jedem 1. Samstag in den geraden Monaten

im Vereinsheim Struckenberg ab 11.00 Uhr.

Impressum:
Offizielles Vereinsorgan des TSV Fichte Hagen 1863 e.V. Herausgeber und Verlag: TSV Fichte Hagen 1863 e.V.
Druck: Druckerei Schmidt, Södingstraße 10, 58095 Hagen
Verantwortliche Gesamtherstellung, Anzeigen- und Schriftleitung: D. Zoernack, Hohle Straße 30, 58091 Hagen, 
Telefon: 0 23 31 / 7 95 30. Fax: 0 23 31 / 9 33 80 05. E-mail: d.zoernack@fichte-hagen.de
Die Redaktion behält sich Änderungen in den eingereichten Berichten vor.
Der Bezugspreis ist im Mitgliedsbeitrag enthalten. Erscheinungsweise: alle 4 Monate.

Eigene Sportplatzanlagen mit Vereinsheimen: Struckenberg · Wörthstraße. Allgemeine Vereinsanschrift:
Vorsitzender Reinhard Flormann, Postfach 1863, 58018 Hagen, Telefon 7 25 00 / Telefax 78 85 80
Internet-Adresse: www.fichte-hagen.de, E-mail: kontakt@fichte-hagen.de
Konto: Sparkasse Hagen (BLZ 450 500 01) 107 004 518 ·
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